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In diesem Geist stellen wir ihnen einen Cognac fast aus Hersbruck 
vor (Seite 72), die Highendplattenspieler aus Engelthal  
(Seite 76) und ein Gewächshaus in der Küche (Seite 60). Die The-
men reichen von der Kompletteinrichtung eines traumhaften 
Blockhauses, bis zum definitiv letzten Möbelstück: dem Sarg 
(Seite 8). Wir organisierten eine kleine Aktion fürs Tier- und 
Gemeinwohl und wir verraten, dass wir aus federballistischen 
Gründen zur nächsten Olympiade nach Paris wollen (Seite 86).

Wieder gibt es ein Wimmelbild und ein Rätsel (Seite 35) und 
wir bitten Sie um Ihre Meinung, ob wir vermeintlich sexistische 
Fotos löschen sollten oder jetzt erst recht nicht (Seite 97). Mit 
dem Ausfüllen des angehängten Fragebogens haben Sie eine 
Gewinnchance für einen Massivhocker und viele Schneidbretter 
und Sie machen uns und unserer Statistik zusätzlich eine große 
Freude. 

Es grüßen herzlich aus Unterkrumbach 

Ihre Ute und herwig Danzer und das ganze Team

Liebe Freundinnen  
und Freunde  
des nachhaltigen  
Einrichtens,

wer die Zeit festhalten will, greift entweder zu Sekundenkleber, 
oder gestaltet ein Jahrbuch. Wir schreiben also zum 26. Mal  
Geschichte(n), um Ihnen ehrliche Einblicke in unsere schöne  
Arbeit zu ermöglichen. Als wertorientiertes Familienunterneh-
men wollen wir mehr, als nur Küchen und Möbel verkaufen: wir 
laden Sie ein, die Möbelmacherwelt – ach was, das klingt so 
provinziell – wir laden Sie ein, das Möbelmacheruniversum mit 
allen Sinnen zu spüren, zu riechen und vor allem zu erleben. 

Tatsächlich beginnt eine Werkstattführung sehr oft mit den 
Worten: „Oh, da riecht es aber gut nach Holz.“ Von diesem ha-
ben wir in Hülle und Fülle, weil wir jährlich den Vorrat für rund 
fünf Jahre aufstocken. 

Ursprünglich kauften wir unser Holz im Wald der Hersbru-
cker Alb, um unsere Kunden, die Waldbauern und alle Franken 
glücklich zu machen. Dass uns diese Aktion jetzt gleichzeitig 
vor Lieferengpässen bewahrt (Seite 16), war nie geplant. Aber 
es dokumentiert eindrucksvoll einen zusätzlichen Wert der  
regionalen Waldschöpfungskette und des nachhaltigen und  
enkelgerechten Wirtschaftens: Unabhängigkeit. 

Unterstrichene Wörter sind anklickbar. 
Die anklickbaren Wörter, Anzeigen und Bilder 
führen zu ergänzenden Informationen.
Tipp: Durch Anklicken mit gedrückter Strg-Taste  
öffnet die verlinkte Seite in einem eigenen Tab. 
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Schachzüge in unserem Team 
Zwischen zwei Auszubildenden ergab sich qualifikations- und 
sympathiemäßig ein Patt und so baten wir einfach beide simul-
tan um die Eröffnung ihrer Ausbildung: Meret Kreß (c1 – siehe 
Bildunterschrift rechts) und Aron Jost (b1) lernen seit Septem-
ber 2021 bei uns erste Züge des Holzhandwerks und wir wissen 
schon jetzt, dass das ein kluger Schachzug war: strategisch Den-
ken und beherzt Anpacken hilft uns in Zeiten voller Auftragsbü-
cher die versprochenen Möbel auch ohne Zeitüberschreitung 
auszuliefern. Samuel Wittmann hatte dagegen schon sein End-
spiel, das er als Turniersieger der Innung abschloss (Seite 36) 
und aktuell mittels Studium zum Bauingenieur laviert.

Eine Jahrhundertpartie gelang uns vor 
genau 20 Jahren, als Nina Brunner (c4) 
als Bürokauffrau bei den Abschlussprü-
fungen so erfolgreich abschnitt, dass 
sie noch heute von vielen Fans mit dem 
Titel „Bayerns beste Sekretärin“ ange-
sprochen wird, obwohl sie seit 2016 de-

facto Verwaltungschefin ist. Wir sind sehr dankbar, dass sie so 
lange im Spiel bleibt! 

Julia Hölzel (a1) machte ihre ersten Züge als Schreinerin 
während ihrer Lehre im Jahr 2004 und ist seit 2016 jetzt schon 
wieder genau fünf Jahre mit von der Partie. Christiane Suttner 
(d3) ist das laut großer Urkunde sogar schon seit 10 Jahren. 

Vom Damenflügel zu den Herren: Die Rochade der Betriebslei-
tung von Stefan Winter (b3) an Tobias Raum (a3) verlief rei-
bungslos, denn Stefan ist nur noch 2 Tage pro Woche bei uns 
und an einem im Hoffice. Als sogenannte Schwerfigur, integ-
riert sich herwig Danzer in das Kernteam, das alle Entschei-
dungen mit Königin Ute und den schlankeren Leichtfiguren 
gemeinsam trifft. Zusätzlich haben wir auch ein Splintteam aus 
der Werkstatt („Kern“ ist die Mitte des Holzstammes, als „Splint“ 
bezeichnet man das Außenrum – also eigentlich andersrum), 
indem regelmäßig besprochen wird, was in der Werkstatt noch 
verbessert werden könnte. Zusammen setzen alle Möbelmacher 
auf das richtige Pferd namens Teamgeist, wobei wir mit Pferd 
immer gleichzeitig Stuten, Hengste, und Wallache meinen.  

Qualitätsopfer sind unserem Küchenteam Moritz Meier (c3), 
Peter Schmitt (c2) und Helmut Neugebauer (d4) völlig unbe-
kannt, im Gegenteil, alle Bewegungen rund um das Brett, das 
die Welt bedeutet, dienen ausschließlich der perfekten Küchen-
partie. „Gens una sumus“ 
pflegen die Schachspie-
ler zum Gruß zu sagen 
und wir schließen uns 
dem gerne an, denn es 
bedeutet „Wir sind eine 
Familie“. 
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Unser Team ist beziffert nach dem Schachbrettprinzip, was bedeutet Ute Danzer oben links ist „a4“ und Katze Plume (sprich Plüm) ist „d1“
Sollten Sie nicht alle Schach-Fachbegriffe kennen, wir haben hier gespickt: https://chess24.com/de/lesen/glossar 
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Auch in diesem Jahr stellen wir einige Beispiele un-
serer Kompletteinrichtung vor. Manche ergaben sich 
im Laufe von Jahrzehnten, andere wurden innerhalb 
weniger Monate geliefert. Auf der Homepage haben 
wir eine eigene Seite dafür eingerichtet, weil wir  
auf diesem Weg noch viel mehr Möglichkeiten haben,  
den Charakter eines Hauses oder einer Wohnung  
ganz im Sinne seiner Besitzer auszudrücken. 

Kompletteinrichtung kann aber nicht nur „in allen 
Räumen einer Wohnung oder eines Hauses“ bedeuten, 
sondern auch „vom Fußboden bis zur Beleuchtung“  
in einem Raum. Lassen Sie sich inspirieren.

Kompletteinrichtung Massivholzmöbel: Die reine Lehre
Bei uns stehen die primären Anforderungen an ein Möbel an erster  
Stelle und erst die sekundären an zweiter: Laut DIN-Norm 68871 
besteht ein Massivholzmöbel ausschließlich aus Massivholz, außer 
Rückwänden und Schubladenböden, die aus Sperrholz sein dürfen. 

Eine echte Massivholzschreinerei ist also spanplattenfreie Zone 
und sobald jemand Grob- (OSB) oder Feinspanplatten, Tischler- oder  
Multiplexplatten, mitteldichte Faserplatten (MDF), Hart- oder Weich- 
faserplatten verarbeitet, verlässt er nicht nur die massivholzsche 
Norm, sondern vor allem die Wohngesundheit: Formaldehyd und 
Isocyanate sind noch heute ein stets präsentes Wohnproblem.

Für farbige Oberflächen verwenden wir daher andere ehrliche 
Materialien, wie zum Beispiel Edelstahl, Rohstahl (auch farbig pul-
verbeschichtet), Glas, Linoleum oder Leder. Manche Wünsche kön-
nen wir so leider nicht erfüllen, dafür können sich unsere Kunden 
drauf verlassen, dass wir seit 33 Jahren nur „Die reine Lehre“ ver-
wirklichen: Ökologie und Langlebigkeit sind nun mal die wichtigsten 
Kriterien der Nachhaltigkeit. 

Dieses raffiniert geplante Blockholzhaus mit runden Fenstern  
durften wir von unten bis oben einrichten

Wenn Sie auf die Stirnseite einer 
Tischplatte oder auf ein raffiniert 
verleimtes Hirnholz-Schneidbrett 
schauen, spricht man vom „Hirn-
holz“ und wir behaupten, dass sich 
diese Bezeichnung auch auf die 
Besitzer derselben bezieht. 
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#Smarthome

#Zimmertüren

#Fußböden

#Jalousien
 Vorhänge
Rollos #Licht

#Polstermöbel
  

#Stühle 
 und Hocker

#Hifi

#Küchengeräte #Massivholzmöbel
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Blockhaus in Neustadt a.d. Aisch 
Viele Treffen lang haben wir gemeinsam mit Martina und Rein-
hold gegrübelt, gezeichnet und geplant, bis das Konzept für alle 
Räume rund war. Die Küche bekam passend zum Grundriss eine 
Inselplatte, die ein bisschen einem Konzertflügel ähnelt. Der Es-
stisch erhielt eine Schiffsform und alle Möbel im großen Koch-, 
Ess- und Wohnzimmer vereint die Holzart Buche kombiniert mit 
weißem, matten Glas und roten Details. 

Die Küche besitzt einen Druckdampfgarer, einen Brotbacko-
fen, den großen Tepan Yaki und die Laborarbeitsplatte von Sys-
temceram. Weil im Blockhaus beim Schwinden die Wände nied-
riger werden, steht der Oberschrank frei auf der Arbeitsplatte.

Dank familiärer und gastronomischer Vorbildung als Miniköchin hat Lene Heberlein nicht nur gemodelt, sondern auch perfekt eingedeckt 
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„Wir haben unseren Traum vom Bau eines Vollholzhauses verwirk-
licht und weil uns ein gesundes Wohnumfeld sehr wichtig ist, sollte 
auch die Einrichtung aus Massivholz und ehrlichen Materialien, am 
liebsten aus regionalen Werkstoffen gefertigt werden. Denn für uns 
ist klar, dass nur damit ein spürbar angenehmes Raumklima voller 
Behaglichkeit und Wärme geschaffen werden kann. 

Bei den Möbelmachern mit ihrer Unternehmensphilosophie ‚Die 
regionale Waldschöpfungskette‘, sind wir fündig geworden. Dort 
wurden unsere Vorstellungen, Ideen und Wünsche ernst genommen; 
und nicht als irgendwelche ‚Spinnereien‘ abgetan. Das fühlte sich 
gut an und das Planen konnte beginnen. 

So entstand ganz individuell nach unseren Bedürfnissen Skizze 
für Skizze und dann Zeichnung für Zeichnung, bis es dann mit der 
Produktion unserer Möbel losging. Diese immer wieder bei Besu-
chen in der Werkstatt begleiten zu dürfen, war ein ganz besonderes 
Erlebnis. Mit wie viel Präzision und Professionalität und so viel Liebe 
im Detail dort gearbeitet wird, ist einzigartig. Ebenso bei der Mon-
tage und dem Einbau unserer Möbel dann Vorort. Jedes Möbelstück 
ist ein mit höchster handwerklicher Kompetenz gefertigtes Unikat 
von herausragender Qualität und Funktionalität. 

Wir sind total begeistert, wie wunderbar harmonisch sich alles in 
unser Holzhaus ein- und zusammenfügt. Dies bei der tagtäglichen 
Nutzung spüren zu können, ist ein Traum – unser Wohntraum – er-
möglicht von den Möbelmachern in Unterkrumbach.

Ein herzliches Dankeschön an das gesamte Möbelmacher-Team.
Martina und Reinhold Hieronymus“

Das schreiben 
unsere Kunden
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Das Wohnzimmer, der Gang  
und das Ladyzimmer 
Das Wohnzimmer ist durch eine beidseitig möblierte Trennwand 
vom Essplatz getrennt. Im Gang trägt ein beleuchtetes Brett mit 
Baumkante die Garderobe und der Ausblick aufs Dorf ist gran-
dios. Im Lady- oder Frauenzimmer (was wir wörtlich meinen), 
das auch als Gästezimmer genutzt wird, wurde das Bett mit Pro 
Natura Bettsystem in die Nische integriert, dekoriert von einem 
Nachtkästchen passend zur Schreibtischform. Der grifflose Ak-
tenschrank nimmt das Leder des Bettkopfteiles und die Form 
der runden Fenster wieder auf. 

13



www.karei-gmbh.de
09151.830077-0 · Fax 830077-77

Ostbahnstraße 128a · 91217 Hersbruck

Für eine saubere Welt

Wir empfehlen unseren Partner für Sauberkeit

14

https://www.karei-gmbh.de


Hauswirtschaftsraum, Bad,  
Ankleide, Garderobe 

Die rechte Holzarbeitsplatte im Hauswirtschaftsraum kann man 
wegklappen, wenn man das Bügelbrett neben dem Wäsche-
abwurf aufstellen will. Im Hauswirtschaftsraum haben wir als 
originelle und preiswerte Lösung Metalloberschränke unseres 
Partners für Pantryküchen ausgewählt, eine von diesen elegan-
ten und ökologischen Stahl- und Edelstahlmöbeln steht auch 
in seinem Arbeitszimmer (unten links) im Erdgeschoss. Neben 
diesem gibt es noch ein Gästebad (rechts) und die Garderobe 
gegenüber bietet Stau- und Hängeraum ohne Ende.  
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 „Wetten, dass Du im Suezkanal nicht wenden kannst?“ Diese 
missglückte Schiffswe(tt)(nd)e war nur der Anfang der Liefer-
engpässe, die das Handwerk hart treffen. Nur unsere eigene 
Herstellung von Massivholzmöbeln und Küchen ist dank 330 
Kubikmetern edlem Hartholz für mindestens 5 Jahre gesichert. 
In der Zwischenzeit wächst in der Hersbrucker Alb wieder jede 
Menge Holz für unseren jährlichen Einkauf nach (die diesjäh-
rige Mengenverteilung der 105 Festmeter (fm) sehen Sie in der 
Grafik). Beim Einschneiden der Holzlieferung 20/21 hat uns 
diesmal glatt der Waldgeist freundlich gewunken.

Lustigerweise ist das Ziel unseres regionalen Wirtschaf-
tens ursprünglich die Verbesserung der Lebens- und Möbel-
qualität in der Region, die durchgängige Lieferfähigkeit ist  
dabei ein angenehmer Nebeneffekt. Übrigens kennen wir auch  

keinen Mangel an Chips, die machen wir selbst aus heimischen 
Biokartoffeln am Tepan Yaki. Das Schlimmste, was unseren Kun-
den also passieren könnte ist, dass wir gastronomisch argumen-
tieren müssen: “Die Eiche ist leider aus, probieren Sie doch mal 
die Esche”, und wie im Restaurant ist das auch im Handwerk ein 
Beleg für Aufrichtigkeit. 

Die regionale Waldschöpfungskette 2021 und der Waldgeist 
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Das Familienbad  
im Obergeschoss 
bietet einen wunder-
baren Ausblick
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Penthaus in Lauf 
Der Hintergrund: der Mann von Frau B. aus F. ist kurze Zeit 
schwerkrank, also beschließt sie, eine unproblematische Lö-
sung für alle Eventualitäten vorzubereiten: wenn das große 
Haus einst zu groß werden wird und frau lieber in der Nähe der 
Kinder wohnen will – quasi ein Austragshäusel. Also kauft sie 
ein Penthouse und richtet es gemeinsam mit uns ganz nach 
ihrem Geschmack ein. Die Photos entstanden bevor die neue 
Mieterin einzog, deswegen sind die Möbel leer und für die hei-
melige Atmosphäre sorgt unsere damalige Praktikantin Tamika 
Leutsch, eine angehende Schreinerin. 

Küche und Wohnraum 
Es ist eine L-Küche in Buche mit Kühlschrank und Backofen-
hochschrank nebst Dampfgarer. Die Oberschranktüren sind 
Bilderrahmen mit entspiegeltem Glas, das die Fotos des enga-
gierten Leicafotografen leicht reinigbar präsentiert. Für einen 
angenehmen Sitzplatz und eine zusätzliche Arbeitsfläche mit 
Blick auf Lauf sorgt der raffinierte Stehtisch, der die quadrati-
schen Füße der Tresenhocker platzsparend integrieren kann. 

Im großen Wohnraum (zu sehen auf der folgenden Seite) fin-
den Essplatz und Wohnzimmer Platz, die Schränke und Regale 
sind einzelne Container, die man später auch mal in ganz ande-
rer Reihenfolge aufstellen könnte. Als Griffe dienen eingefräste 
Mulden. Die Stühle heißen Piuro und sind von Jori, die beiden 
Lichtsysteme von Oligo, das Schlafsofa von Joka. 
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Wohnzimmer und Essplatz 
mit reichlich Stauraum für 
Bücher, einem riesigen 
Sideboard und einer Vitrine

Platzsparende Chaiselon-
gue von Joka als Schlafsofa 
für Gäste

Das Arbeitszimmer ist mehr 
für künstlerisches Arbeiten, 
denn Computertechnik aus-
gelegt, obwohl natürlich 
beides geht. Die Inhaberin 
ist anerkannte Künstlerin 
und hat die Oberschranktü-
ren selbst gestaltet. Auch 
in diesem Raum könnte 
man noch einen Schlafplatz 
unterbringen.

Torte der Zufriedenheit
VON ANETT HENTSCHEL

Fast zwei Jahre kochen und wohnen wir inzwischen in unserer schö-
nen Möbelmacher-Küche. Wir fühlen uns jeden Tag wohl darin und 
unseren Gästen geht es genauso. Von Beruf Informationsgestalterin, 
erzähle ich das mal auf diese Weise:

Schränke, 
Schübe und 
die Magic 
Corner sind 
Raumwunder

Auch das noch:
alle Möbelmacher  
sind super sympatisch, 
kompetent sowieso

Küche kommt 
hier wahr- 
haftig von 
Kochen

Gelebte Nachhaltig-
keit an allen Ecken 
und Enden Die Plätze  

auf unserer 
Küchenbank 
sind immer 
zuerst weg 

Das schöne Holz und 
die gute handwerkliche 
Form machen Freude, 
jeden Tag!

Mehr als schön:
funktional durchdacht 
und alltagstauglich

Ehrlicher, 
engagierter 
Service, wenn 
mal was hakt

www.anetthentschel.de
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Das Schlafzimmer ist nicht riesig  
aber dank der Ahornmöbel mit Griffen 
und Füßen aus Thermobuche sehr 
wohnlich. Der Eckschrank bietet noch 
zusätzlichen Stauraum, wie auch der 
Hängeschrank über der Klimaanlage. 
Das Bett bietet ein Lederpolster und 
eine Schublade auf Rollen für zusätz-
liches Bettzeug. Das Bettsystem und 
die Matratze sind von ProNatura.

Modeln macht meist muntere  
Mädchen müde, aber dafür  
gibt es ja Schlafzimmer ...
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Begegnung in Handwerk und Küche
DR. DANIEL HESS
DIREKTOR DES GERMANISCHEN NATIONALMUSEUMS

Ideen entstehen im Kopf, doch zu ihrer Realisierung braucht es 
in der Regel einen Tisch. Die richtige Herausforderung für den 
Hobbyschreiner. Ahorn, Eiche und Rüster aus heimischen Be-
ständen liegen bereit, Skizzen und Pläne sind schnell gemacht. 
Ebenso schnell sind beim Hobeln der sägerauen Ahornbohlen 
Grenzen erreicht: 

Die Möbelmacher sind die Rettung und helfen weiter; im 
Gespräch mit herwig werden die letzten konstruktiven Mängel 
des Tischentwurfs behoben, die der Feierabend-Schreiner über-

sehen hatte. Am neuen, stabilen Tisch aus Hölzern der Hersbru-
cker Alb ist dann das gesamte Manuskript zum Ausstellungska-
talog „Europa auf Kur. Ernst Ludwig Kirchner, Thomas Mann und 
der Mythos Davos“ entstanden. 

Wenn am Abend der Kopf randvoll mit Museum ist, gibt es 
keine bessere Erholung und keine schöneren Fluchten als den 
Weg in diese Werkstatt oder die Küche. Auf beiden Feldern ist 
herwig ein inspirierender Gesprächspartner und Gastgeber und 
die gemeinsamen Abende werden jedes Mal zur puren Erholung.

Wir empfehlen den Podcast des Bayerischen Rundfunks, in welchem 
Daniel seine Gedanken zwischen Handwerk und Kunst beschrieben hat: 
http://nhblog.de/gnmDaniel19/ 
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Bürgermeisterinküche und mehr 
Beim Fotografieren der neuen Küche von Frau Thurner kicher-
ten wir über einen vermeintlich rauchenden Backofen und jetzt 
haben wir ihn ein wenig „gephotoshopped“. Speziell für Tochter 
Annette, die ist nämlich Radiologin, arbeitet aber auf ganz an-
deren Wellenlängen. 

Weil die Politikerin – Schwaiger Kreisrätin und Bürgermeis-
terin im Ruhestand – beim Kochen gerne Nachrichten schaut, 
hat sie die Blickrichtung am Kochfeld in Richtung Fernseher ge-
wählt. Die Küche ist ein „L“ mit Koch-Dreiviertel-Insel und einer 
Einzelzeile mit Hochschränken und Arbeitsfläche, was deutlich 
mehr bietet, als ein „U“ in dem man sich gegenseitig im Weg 
steht. 

 

Küchenteamchef mit Dienstrad
Die Organisation eines Jobrades ist verdammt kompliziert, 
aber immerhin ein kleiner Beitrag zur Weltrettung. Helmut 
Neugebauer radelt mit seinem Wunschrad ähnlich steuerbe-

günstigt nach §8 Abs. 2 Satz 
8 EStG wie bei seinem Dienst-
wagen in die Arbeit. Das Pro-
zedere für den „Dienstwagen 
mit Speichen“ erklärt am 
besten Manfred Müller, der 
Fahrradhändler unseres Ver-
trauens und ausgestattet mit 
unserer Ladentheke seit 1999. Den Fernseher in Sichtweite, Nachrichtenschauen beim Kochen 
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Neben der neuen Küche freut sich Familie Thurner seit Jahren 
auch über einen Essplatz mit Stühlen von Jori, mit Sideboard 
und raffinierter Vitrine gegenüber. Weil die Vitrine richtig viel 
Geschirr aufnehmen musste und dadurch ziemlich tief wurde, 
haben wir ihr ein leichteres Outfit durch den Ausschnitt mit 
Glasfüllung in der Schrankseite gegönnt. 

Im großen Sideboard haben wir seinerzeit schon mattes wei-
ßes Glas verwendet, was jetzt in der Küche dahinter liebevoll 
wieder aufgenommen wurde. 
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Direkt anschließend ist das Wohnzimmer mit TV-Rolli und den 
Polstermöbeln von Jori: Glove heißt das Sofa und Vinci der Ses-
sel und sie sind – besonders im Vergleich zum Zuschauen vom 
Kochfeld aus – sehr bequem. 

Wenn dann mal der Stil gefunden ist, sind Ergänzungsmöbel  
auch ganz einfach: was muss rein und wie verbinden wir die 
beste Funktionalität mit der schönsten Optik. Mit Herrn und 
Frau Thurner haben wir schon viele Stunden darüber gegrübelt 
und viele Jahre später erscheint es, nein, ist es ein Gesamtkon-
zept von „So will ich wohnen“. 
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Kompletteinrichtung bis ans Ende 
Ein bereits ziemlich komplett eingerichteter Kunde sieht die 
Zusammenarbeit mit den Möbelmachern extrem langfristig und 
bestellt sich einen Sarg, der bis zu seinem Ableben in angeb-
lich spätestens 40 Jahren aber im Musikzimmer genutzt werden 
soll. Nach Rücksprache mit befreundeten Bestattern werden wir 
einen Massivholzsarg fertigen, der im restlichen Leben als Bar 
und als Sitzbank dienen wird. Manche finden das makaber, an-
dere cool, wir freuen uns immer über Projekte, bei denen die 
Meinungen auseinandergehen. Am meisten gespannt ist aber 
David Blank, der sich mit eher ungewöhnlichen Beerdigungen 
einen Namen gemacht hat. 

Im Gäste-WC von Familie Thurner haben wir unsere Lieblingsarmatur 
von Vola eingebaut und die Keramikplatte namens Kira. 
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Schulungen und Schlichtfest

Normalerweise ist unser Schlichtfest der abschließende Dank für die körperlich großen Anstrengungen, die das Schlichten der Bretter nach dem 
Entrinden und Sägen unserer Bäume dem Team abverlangt. Im letzten Jahr fiel das Fest komplett aus, 2021 trauten wir uns ob der Impfung aller am 
letzten Julitag und es war – gefühlt – ein ganz neues Erlebnis mal wieder ohne Maske mit allen zusammenzustehen, oder beim Tischtennis zu laufen 
und den schönen Abend zu genießen, der dank des Caterings für alle Beteiligten total entspannt war. 

Links: Bei unserer ersten Coronatestschulung war Dr. Drosten leider verhindert, weshalb wir Dr. Kasperl der Augsburger Puppenkiste montierten, 
der glatt das Originalvirus als Anschauungsobjekt mitgebracht hat. Wir haben es dann zurück in seinen Laufstall gesperrt und seitdem sind wir sehr 
fleißig mit dem Testen aber natürlich schon alle doppelt geimpft und nahezu sorgenfrei. (Das Video ist grandios: http://nhblog.de/Dr_Kasperl/) 
Rechts: Regelmäßige Schulungen gibt es an allen Maschinen, am Foto rechts oben die von Meisterin Sophia Wagner an der Formatkreissäge und wer 
glaubt, dass er alles darüber schon wüsste, soll sich das mal anhören, es gibt von jeder Meisterinnengeneration etwas neues!
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Wir empfehlen unseren Partner für steuerliche Fragen
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Seit 25 Jahrbüchern schildern wir an dieser Stelle 
die Vorteile von Massivholzküchen, heute mal die 
Vorurteile gegen dieselben. Kundinnen erzählten 
uns, welche Antworten sie bekamen, als sie erstmals 
ihren Wunsch bei Freunden oder im Küchenstudio 
erwähnten. Schicken Sie uns doch Ihre Erfahrungen 
zum Thema zu, dann könnten wir daraus die erste 
Massivholzküchen-Fake-News-Datenbank erstellen:  

Massivholz ist viel zu empfindlich

wer sich so teure Küchen kauft, kocht nicht,  
sondern lässt catern

hölzernes, biederes Design 

In ein paar Jahren willst Du eine andere Küche, 
und dann ist die viel zu teuer zum Wegwerfen

die edlen Geräte kaufen die Leute nur, weil sie  
der Nachbar nicht hat 

Vorurteile gegen Massivholzküchen 
Natürlich können wir jedes einzelne Vorurteil pro-
blemlos mit hunderten von Beispielen widerlegen, 
nicht nur auf unserer Homepage, sondern auch über 
unsere nichtöffentliche Fotodatenbank, deren Link 
wir Ihnen gerne zuschicken. Und schauen Sie sich 
auch mal unsere Küchenvideos im Youtubekanal an: 
www.nhblog.de/kuechenvideo/

Katrins Küchenvideo 
Ein ganz besonderes Küchenvideo ist das von Katrin, in dem sie die ganze 
ehrliche Geschichte ihrer eigenen Küche selbst erzählt. Weil wir vom ge-
meinsamen Kochen mit den Kindern, von Kochworkshops und dem lusti-
gen Fototermin – für den sich die beiden in Schale warfen – viele Videos 
hatten, ist es ein wunderbares Dokument, das nicht mal die finanziellen 
Diskussionen verschweigt. Sie müssen sich das unbedingt anschauen:  
www.nhblog.de/katrinskueche/

×
× 

×
× 

×
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Familienküche mit Klappe
Das schicke Familienfoto mit den Zwillingstöchtern haben wir 
gleich zum jährlichen Wimmelbild auf der nächsten Seite um-
genutzt, deswegen können wir uns hier ganz dem raffinierten 
Scharnier widmen, das nötigenfalls die volle Öffnung der Terras-
sentür ermöglicht (zum Durchhuschen reicht es auch so). Dazu 
waren 18 Emails – in der ersten war die Skizze – und 5 Telefonate 

Die neuen Miele G 7000 
         Geschirrspüler

#LifeBeyondOrdinary

Limits?

Gibt es nicht.

Wir empfehlen unseren Partner für Küchengeräte
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nötig, um zwischen dem Hersteller und uns die perfekte Lösung 
zu erarbeiten, in der die Küche auch im eingeklappten Zustand 
gut aussieht und mithilfe des Schwerlast-Schubladenauszugs 
im ausgeklappten Zustand nicht lästig wackelt. Im Video kann 
man zusätzlich zur technischen Entwicklung auch sehen, wie 
schnell und einfach die Umstellung vonstattengeht.

Bei 4 Türen, 288 cm Breite und 391 Länge hat es dank der Klappe 
und des niedrigen Familiengewichts dann doch geklappt, dass 
sich die ganze Familie an der 230 langen Kochinsel wohlfühlt. 
Für dreizeilige Küchen braucht man mindestens 390 cm (60 cm 
Spülenzeile, 90 cm Platz, 90 cm Kochinsel, 90 cm Platz und 60 
cm dritte Zeile), es war also sogar noch ein Zentimeter übrig. 
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Fe ine
Weine

Sekt & Secco

1. Alkoholzweifler:    

2. a4:    

3. Spezialschrank für    

4. Geht bei uns nicht aus:     

5. Spezialisiert auf Betten und den guten  

6. Vorname der Joka-Geschäftsführerin:    

7. Musterhaus in    

Gesucht ist immer der erste Buchstabe.

Wimmelbild und Rätsel
Wer uns fünf von acht Mogeleien im unteren Bild irgendwie 
beschreibt hat Gewinnchancen. Und wer das Rätsel löst lan-
det auch in der Lostrommel, wer beides macht, sogar zwei-
mal. Unter allen Einsendungen verlosen wir wieder wert-
volle Preise.

 

Wir empfehlen unseren Partner für köstlichen Wein

Nur wer das Jahrbuch aufmerksam gelesen hat, findet 
ganz leicht das Lösungswort:
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Finden Sie die acht Mogeleien ... Hier können Sie die Fotos hochauflösend runterladen
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Innungsbester Samuel Wittmann 
Für sein Gesellenstück bekam unser Auszubildender eine Be-
lobigung im Designwettbewerb „Die gute Form“ und gleichzei-
tig wurde er Innungsbester, was uns und unsere Statistik sehr 
freut: 49 Lehrlinge gewannen seit 1991 genau 50 Preise! 

Obwohl auch seine Freisprechungsfreier nur im ganz klei-
nen Rahmen stattfinden konnte – in der Laufer Berufsschule –  
scheute die Jury keine Mühen um am Montag erstmal heraus-
zufinden, wem man die Preise übergeben will und das dann am 
Dienstag Abend auch zu tun. Von der erfahrenen Moderatorin 
Carola, fachlich ergänzt durch Thomas, genauso professionell 
durchgeführt, wie wenn 1000 Leute im Publikum gesessen hät-
ten. Unsere Schreinerinnung Nürnberger Land bedankt sich 
nochmal ganz herzlich für den Einsatz und hofft auf viele Gäste 
im nächsten Jahr. 

Die Jury waren Carola Hoffmann (Tui-Reisebüro Herbsruck), Thomas 
Beygang (Stadtbaumeister Hersbruck), Walter Reidinger (Architektur-
büro Atelier 13) und Berufsschullehrer Gerd Wagner.
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Die neue Küche als Sketch 
Nein, es geht nicht um die Palim-Palim-Sketche von Herrn Hallervorden 
oder Monty Python, sondern – wörtlich übersetzt – um „Skizzen“ vom 
Küchenumbau unserer Kundin Manuela Keller-Denzler. Die Künstlerin 
und Bauzeichnerin erledigt auch Auftragszeichnungen, was in Kürze 
wohl zu einer Staffelei in unserer Werkstatt führen wird. Früher sagte 
man zu schnellen Zeichnungen noch Skribbels, heute hat sich „Sketch“ 
durchgesetzt. Manuela Denzler ist Spezialistin für ganz viele Techniken, 
aber aktuell ist der colorierte und vor allem liebevoll beschriftete Sketch 
ihre Leidenschaft. 

Bitte unbedingt 
auf Instagram folgen: 
@manueladenzler 
und informieren unter: 
www.manueladenzler.de
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Ein Stück Heimat in der Küche
Die beste Küche ist immer die, die selbst die ausgefallensten 
Wünsche erfüllt. Die Dame des Hauses kommt aus Kolumbien 
und hat sich von den Möbelmachern ein Stück Heimat auf den 
Oberschränken gewünscht. Genau genommen ein Foto einer ko-
lumbianischen Finca in einer Kaffeeplantage.

„Kein Problem“, dachten wir, um später festzustellen, dass 
just diese Kombination doch nicht zu finden ist. Gott sei Dank 
fiel uns eine Kochshow ein, bei der wir mit einem Reisebü-
robesitzer für den Bayerischen Rundfunk lateinamerikanische 
Gerichte gekocht hatten. Lustigerweise genau die Kochbana-
nen, die auch die Kundin zum Ausprobieren des Tepan Yakis 

und Druckdampfgarers nach Unterkrumbach mitbrachte. Das 
schöne Foto zeigt jetzt als digitaler Glasdruck die Natur und 
Kultur Kolumbiens auf den beiden Oberschränken. 

Ihr Mann ist kochbegeisterter Franke, der als Projektkauf-
mann viel unterwegs ist und das Kochen als Ausgleich für seine 
aufwendige Arbeit in Saudi-Arabien sieht. Er liebt heimisches 
und wildes Holz, weshalb die dreizeilige Küche mit Kochinsel 
aus fränkischen Nussbaumfronten und Korpussen aus dem 
Ahorn der Hersbrucker Alb entstand.

Weil fast alle Familienmitglieder schlank sind, konnte die 
Bank an der Kochinsel etwas schmaler ausfallen. Die Spülen-
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Unsere Spülen aus unverwechselbarem 

Feinsteinzeug sind das ideale Pendant für 

feinstes Küchenhandwerk vom Möbelmacher.

Feinsteinzeug aus dem Westerwald!  ·  Darauf geben wir  5 Jahre Garant ie ·  w w w. s y s t e m c e r a m . d e

Keine Angst vor lebenslang! 

Natürlicher Werkstoff

100% recyclingfähig

    Nachhaltig produziert

Wir empfehlen unseren Partner für die besten Spülen
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Saucen am Tepan Yaki 
Eine oft gestellte Frage von 
Kunden, die gerne kochen, 
ist die nach der Saucen-
herstellung am Tepan Yaki. 
Meine erste Antwort ist die 
Empfehlung eines Abends in 
einem Tepan Yaki Restaurant, 
zum Beispiel dem Ishihara in 

Nürnberg. Aber nicht nur in Coronazeiten ist das natürlich 
nur bedingt hilfreich, auch wenn es für Tepan Yaki Besitzer 
wirklich eine tolle Erfahrung und Inspiration ist. Also zeigen 
wir auch unsere Lösung und die teilt sich in zwei Varianten, 
einmal die für normale Menge Sauce direkt am Tepan Yaki 
und einmal die mit richtig viel Sauce, die man für Knödel 
oder andere nahezu schwimmende Gerichte braucht. Aber 
der Anfang ist immer gleich, 
es geht darum, die Röststoffe 
der gebratenen Lebensmit-
tel von der Edelstahlplatte 
auf den Teller zu bekommen, 
am besten auch noch wohl-
schmeckend. Hier im Blog 
hat es Natascha vorgeführt:  
www.nhblog.de/tepansauce/

zeile ziert eine Arbeitsplatte aus organisch gemusterter, ge-
sinterter Keramik, die auch um-das-Kochfeld-herum und den 
vielseitigen Servier- oder Arbeitswagen unter dem schwenkba-
ren Fernseher zum Einsatz kommt. Präsentiert wird diese ganz 
persönlich gestaltete Küche von Tochter Natascha, der besten 
Verbindung von Kolumbien und Franken. Wie Küchengestaltung 
zur Völkerverständigung beitragen kann zeigen die Möbelma-
cher auch im Video unter www.nhblog.de/natascha

Am unteren Bild sieht man unsere neue Möglichkeit, die Kera- 
mik auch in die Kochinsel zu integrieren, funktioniert gut. 
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Das Dehnberger Hof-Theater 
Alles nur ein Traum? Das Gründerhaus gibt es ja schon und steht 
Wind- und Wettererprobt seit 1876 an diesem Ort. Das Dehnberger 
Hof Theater hatte gut 100 Jahre später dem Hopfenanwesen eine 
weithin strahlende, neue künstlerische Prägung gegeben. Jetzt, gut 
45 Jahre weiter, sind wir (herwig Danzer ist seit zwei Jahrzehnten im 
Vorstand) auf dem Sprung, das „KulturGut“ neu wachsen zu lassen. 
Mit einem Theater, zwei Bühnen, einem schönen Innenhof für die 
Sommerspiele und Frühschoppen, einem Gäste- und Seminarhaus, 
Entspannungsmöglichkeiten für Geist und Seele und, und und….

Wie wird der Traum wahr? Indem viele Menschen mit an Bord kom-
men, um diese Reise gemeinsam zu starten. Dazu haben wir die 
Bausteine-Aktion ins Leben gerufen. Mit jeweils 1000 Euro legen sie 
einen Stein zu den anderen. Spenden z. B. 100 Förderer jeweils 10 
Euro, legen wir nach Erreichen der 1000 Euro erneut einen Stein zu 
den anderen. So wächst das Haus. Erstes Etappenziel sind 100.000 
Euro. Eine stolze Summe. 

Das es geht, haben die ersten Pioniere gezeigt. 45.000 Euro sind 
schon auf dem Spendenkonto. Nun wollen wir weiter Stein auf Stein 
setzen und suchen Kulturliebhaber, die dabei sein wollen, wenn wie-
der Geschichte in Dehnberg geschrieben wird. Zeigen wir, dass es 
geht! https://www.dehnbergerhoftheater.de/theater/#bausteine
 

Eintrittskarten, Geschenk-Gutscheine und unser Programmheft erhalten Sie unter 
Tel. 09123/95 44 90. Weitere Details zu Theater, Spielplan und unserem 

Theaterrestaurant finden Sie im Internet unter www.dehnbergerhoftheater.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei uns im Dehnberger Hof Theater!

Dehnberger Hof Theater e.V. • Dehnberg 14 • 91207 Lauf

Theater macht glücklich

Theater bildet

Theater macht reich

Wir empfehlen unseren Partner für Kultur
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Fünf mal Umweltpakt – jetzt in Gold 
Der Umweltpakt Bayern hat eine lange Geschichte, an dessen 
zweiter Runde wir im Jahr 2000 schon beteiligt waren. In diesem 
Rahmen hat uns der damalige Umweltminister Werner Schnap-
pauf auch zum Umweltbotschafter Bayerns ernannt (2003). 
Leider waren mit diesem edlen Titel weder Gehalt, Sekretariat, 
Dienstwagen, noch diplomatische Ehren verbunden, weshalb 
es durchaus verschmerzbar war, als von der komplexen Materie 
überforderte Nachfolgeminister, das Amt dann sang und klang-
los über die Isar gingen ließen. 

Eigentlich hätte uns die neue Umweltpakt-Urkunde zuge-
schickt werden sollen, aber weil wir ob unseres fortgeschritte-
nen Alters zum fünften mal dabei sind und sie deshalb gülden 
sein soll, will sie uns Minister Thorsten Glauber persönlich über-
geben und das kann in Zeiten wie diesen natürlich dauern. 

Hier nur vorab also das Bild von der ersten Urkundenüber-
gabe in der Bayerischen Staatskanzlei im Oktober 2000, das ge-
meinsame Kochen mit Marcel Huber beim Salon der Genüsse 
2009, die Urkundenübergabe von Markus Söder 2015 und das 
Veröffentlichen eines Leitfadens zum Thema „Stakeholder“ mit 
Ulrike Scharf 2016. 

Viele Minister sahen wir kommen und gehen.

Die Umweltminister Werner 
Schnappauf, Marcel Huber,  
Markus Söder und Umwelt- 
ministerin Ulrike Scharf 
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Ausstellungsküche und Anhänger  
Noch nie konnten wir den Auf- und Abbau einer Küche so um-
fassend dokumentieren, wie den Austausch der Eichen-Aus-
stellungsküche gegen die neue aus Esche. Fünf Videos zeigen 
alle Schritte bis hin zum Einräumen und dem ersten Bekochen: 
selbstgemachte Merguez-Reh-Bratwürste am Tepan (Rezept ist 
hier zu finden). Das brachte mich zu folgender Überlegung zu 
unserem nagelneuen weißen Anhänger, weil wir den alten roten 
nach der letzten Lieferfahrt nach Paris verkauften (schnief): 

Mir gefiel die Idee, dass Sonja quasi im Anhänger kocht. 
Meine Fotomontage kam leider nicht an, also versuchte ich 
noch eine Kombination aus Entwurfszeichnung und Foto, aber 
auch damit konnte ich (fast) niemand begeistern. Jetzt sieht das 
Gespann aus neuem Bus und 
neuem Hänger ein wenig brav 
aus, das ist halt so bei demo-
kratisch organisierten Betrie-
ben (seufz).  

 

 

CO2-neutrale Küchen und Möbel?
Es ist unglaublich, wie viele Betriebe sich jetzt zusätzlich zur Nach-
haltigkeit auch noch „Klimaneutralität“ (übrigens ebenfalls ein 
nicht geschützter Ausdruck) auf die Fahnen schreiben. Das funktio-
niert, indem man für zweifelhafte Zertifizierungen bezahlt und spä-
ter dann noch Geld für die vermeintliche Neutralisation des eigenen 
Klimaschadens bezahlt. 

Dank unserer regionalen Wirtschaftskreisläufe, der eigenen 
Strom- und Wärmerzeugung und den verdammt kurzen Lieferstre-
cken ab 500 Metern vom Wald bis in die Werkstatt, glauben wir uns 
auf einem guten Weg. Deswegen haben wir uns mit der Handwerks-
kammer Nürnberg zusammengetan und erarbeiten im Rahmen  
eines gemeinsamen Experiments, wie wir unseren CO2 Fußabdruck 
belegen und in Relation zu anderen Betrieben und Branchen stellen 
können. 

Endlich sollen dabei dann auch unsere Besonderheiten der regio-
nalen Waldschöpfungskette, der ökologischen Oberflächenbearbei-
tung und der verpackungsfreien Lieferung in die Rechnung aufge-
nommen werden. Wir werden berichten. 
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Wenn Sie an der Ampel stehen,  
könnte Ihnen Sonja eine Bratwurst  
rüberreichen.
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Esche mit Keramik hofficetauglich
Weil wir extrem ausgelastet waren, ist die Eichenküche, die  
ein Kunde unbedingt schnell haben wollte, 1 zu 1 in Esche neu 
gebaut worden. Nur keinen unnötigen Aufwand für eigene  
Projekte, denn Kunden gehen nun mal vor. Für das Home-Office  
oder das Homeschooling haben wir noch einige Steckdosen 
mehr in die Insel eingebaut, 
auf dass die Küche falls not-
wendig auch mal viele Note-
books, Tabletts und Handys 
mit Strom versorgen kann. 

Die Spülenarbeitsplatte aus Keramik namens Trilium haben wir 
in einer dünnen Ausführung auch für den Oberschrank und die 
Verkleidung der Kochinsel so eingebaut, dass Kunden, die sich 
später mal für diese Küche interessieren sollten, auch andere 
Materialien wie Glas oder Holz dafür aussuchen könnten.
 

Schalen als Problemlösung
Oberhalb des Druckdampfgarers ist noch Platz für stehende 
Backbleche und Bräter aber der 60 cm tiefe Stauraum lässt sich 
sonst nur schwer nutzen. Dank einer übrigen Kühlschranktür-
schale entdeckten wir, dass kleine Aufbewahrungsbehälter, die 
die 55 cm Tiefe gut ausnützen können, superpraktisch sind und 
seitdem lassen wir uns in der Nachbarschaft Schalen aus Edel-
stahl fertigen, die Mehl, Zucker und andere Dinge so aufneh-
men können. Die Maße könnten wir natürlich auch ändern. 
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Hier können Back-
bleche und Bräter 
platzsparend unter- 
gebracht werden 

Rösle baut die genialen 
Einhand-Papierrol-
len-Abreisser nicht 
mehr, aber wir haben 
auch dafür regionalen 
Ersatz gefunden. Die 
gibt es wirklich aus-
schließlich bei uns!

Spezialeinteilung  
für Gewürze unserer 
Freunde von Sonnentor

Rechts oben:
die Mehlschalen 
sind genial
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Neuer Eckschrank-Auszug
Als einer der ersten deutschen Küchenhersteller haben wir 
den neuen Eckschrankauszug Flybox in unserer eigenen 
Sozialküche ausprobiert und wir sind begeistert. Zwar ver-
meiden wir bei der Küchenplanung Ecken, wo es geht, aber 
es kann bei manchen Grundrissen auch die beste Lösung 
sein. Dann ist es schön, wenn es jetzt eine Alternative zur 
bei uns bis heute verwendeten Magic Corner gibt. Wir sind 
gespannt, wie sich unsere Kunden entscheiden, bei der Fly-
box wird auch der hintere Schub aus der versteckten Ecke 
vor den Schrank gezogen. Eine technische Meisterleistung, 
präsentiert von unserem Peter Schmitt im Lieblingshemd. 

Rechenschieberküche mit Maske
Jane Romir besuchte uns das erste Mal im Juli 2020 am Hinweg 
nach Deinsdorf, wo sie bei Susanne Carl einen Workshop zum 
Maskenbau und Maskenspiel besuchte. Diese stehen in der Tra-
dition der Theatercompany „Familie Flötz“. Vor kurzem wurden 
in einer anderen Kunstaktion von Susanne Carl (mit unserem 
Freund und Fotografen Berny Meyer) im Germanischen Natio-
nalmuseum Weißmasken zum Modeln verwendet. Herausge-
kommen ist in der nächsten Woche ihre zweite Maske, aber als 
sie nach dem Workshop im Jahr darauf ihre dritte Maske fertig-
stellte, war in der Zwischenzeit die neue Küche schon eingebaut 
worden.

Wir nutzten diesmal die Fotografie zum Darstellen der Mas-
sivholzküche in Kombination mit ihren künstlerisch gefertigten 
Masken, wobei uns auffiel, wie groß die Unterschiede für Foto-
grafen und Model sind, weil die Körperhaltung auf einmal wich-
tiger wird, als der – fehlende oder statische – Gesichtsausdruck.
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Auch die Küchenplanung war ein langer Prozess bei dem sich 
die freistehende Kochinsel mit Bank und einem Rechenschie-
ber zum Anlehnen herauskristallisierte. Schon alleine wegen 
der Versorgung der Söhne nebst Enkel, die dort begeistert Platz  
nehmen. Die zwei Meter langen Rechenschieber für Lehrer ret-
tete Herr Romir bei Faber-Castell vor der Vernichtung, jetzt kom-
men sie zu neuen Ehren.

Das Verdecken des Bügelbretts, welches eine eigene Nische 
in der Ecke erhielt, übernahm Frau Romir selbst mit zwei Schals 
aus zusammengenähten Jeans, die auf Knöpfe im Fachboden 
gehängt werden. Das ist originell und hat Charme. 

Rechenschieber-Rückenlehne
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Höhenverstellbare Küchen 
Das ganze Team schätzt unseren höhenverstellbaren Ar-
beitstisch in der Werkstatt, der mühelos ein paar hundert Kilo 
(also viel mehr als auf dem Demofoto mit Tamika und Horst) rauf 
und runterfahren kann. Für unser Team ist das super, weil die 
Schubladenmontage immer in der ergonomisch richtigen Höhe 
vorgenommen werden kann. 

Mit unseren Partnern von LINAK haben wir schon einige un-
terschiedliche Lösungen für alle Anwendungsbereiche entwor-
fen, jetzt suchen wir Menschen, die sich auch für die Idee be-
geistern. Denn auch für Menschen, die nicht im Rollstuhl sitzen, 
kann so eine Höhenverstellung total angenehm sein. 

Für eine Messe (die dann leider ausfiel) haben wir eine kom-
plett freistehend Küche für Rollstuhlfahrer entwickelt. Für ei-
nen Kunden eine Kochinsel, bei der der ganze Block rauf und 
runterfährt, wobei die Schubladen und Auszüge immer auf der 
richtigen Höhe sind. Wenn die Insel auf die Tischhöhe von 75 cm  

abgesenkt wird, steht der ganze Block fast am Boden. Bald gibt 
es neue Fotos, in Stuttgart werden wir Mitte 2022 eine ganz 
neue, ziemlich raffinierte barrierefreie Küche montieren. 
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Küche und coole Kängurus
Eigentlich hat die Küche von Familie Gögelein mit deren Kän-
gurus kaum etwas zu tun, außer, dass man aus dem Küchen-
fenster auf das Gehege der netten Tiere schaut und dass ihnen 
von dort auch mal köstlich zubereitetes Essen aus der neuen  
Küche zugeworfen wird. Denn Kängurus mähen nicht nur das 
Gras, liefern wertvollen Dung und machen keinen Lärm, sie fres-
sen dankbar auch alles, was übrig ist. 

Familie Gögelein bezeichnet sie als die optimalen Haustiere, 
wozu wir gemeinsam passend die optimale dreizeilige Küche 
entwarfen.

  
 

 „Liebe Familie Danzer, nachdem Sie ja  
im Jahrbuch über unsere lieben Mit- 
bewohner berichten möchten, und viel- 
leicht auch über die dazu gehörenden  
Menschen nebst Küche, senden wir ein  
Bild unserer Hüpfer mit Küche. 

Im Kopf planten wir schon lange eine neue Küche. Gestalt nahm sie, 
ganz anders als von uns gedacht, bei einem Besuch im Juli 2020 bei 
den Möbelmachern an. Dort wurden wir mit den Worten „wie Ihre 
Küche aussieht, das wusste ich, als ich Ihren Grundriss gesehen 
habe“ von herwig Danzer begrüßt. Und statt lange zu reden warum 
und weshalb, wurden wir bekocht. Wir erlebten den Druckdampfga-
rer in Aktion, begriffen und erschmeckten sofort den Unterschied 
zwischen Pfanne und Teppanyaki. Und so ganz nebenbei brachte 
herwig Danzer mit einem Bleistift unsere neue Küche aufs Papier. 

Bei einem zweiten Besuch legten wir die Feinheiten fest, kurz 
darauf kam Helmut Neugebauer und vermaß den Grundriss unserer 
Küche genau. Es folgten E-Mails und Telefonate und termingerecht 
wurde unsere Küche in zwei Tagen, eine Woche vor Weihnachten 
aufgebaut. Es entstand ein Wohlfühlraum, bei dem die Köchin nicht 
mehr allein vor sich hinwerkelt, sondern eine gemütliche Küche mit 
Sitzgelegenheit, die zum Verweilen einlädt. 

An den Druckdampfgarer gewöhnten wir uns schnell. Der Teppan- 
yaki bewährte sich am 2. Weihnachtsfeiertag mit Bravour, als bei ei-
nem spontanen Brunch gleichzeitig Omeletts, Speck, Gemüse, Sem-
melknödel und Rindersteak gebraten wurden. Die Frage, ob zwei 
Kochfelder ausreichen, beantworten wir mit einem überzeugten ‚JA‘ 
und den Druckdampfgarer möchten wir nicht mehr missen. Das Ko-
chen ist mit diesen Geräten deutlich entspannter geworden.

Wir empfehlen die Möbelmacher wärmstens weiter und wün-
schen allen im Team ein gutes, gesundes und glückliches 2021.
Herzlichst, Familie Gögelein“

Post aus neuer Küche 
im alten Gemäuer
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Küchenbauer mit Haltung und 
Insolvenz bei Gutmann 

Eine Kundin hat uns über den Plantcube Gewächsschrank im 
Web entdeckt, ist begeistert von unseren Massivholzküchen 
und war total beeindruckt, als sie auf unserer Homepage las, 
dass wir Kochfeldabzüge auf Wunsch natürlich einbauen, 
aber „richtige Dunstabzüge“ präferieren. „Endlich mal ein 
Küchenbauer mit Haltung“ schrieb sie in der Mail. 

Insolvenz bei Gutmann Dunstabzügen und Trost 
Wir sind wirklich traurig, dass die 
Firma Gutmann, mit der wir schon 
unter anderem Namen seit 1990 zu- 
sammenarbeiteten, Insolvenz anmel- 
den musste. Aber wir sind auch super- 
glücklich, dass in der Zwischenzeit 
eine Nachfolgefirma existiert, die 
auch das gesamte Lager von Gut-
mann übernommen hat. Es muss sich 

also niemand Sorgen machen, wir konnten alle technischen 
Probleme durchgehend lösen. Den Stillstand in der Gut-
mann-Produktion konnten wir durch unseren neuen Partner 
O + F ausgleichen. Mit dieser Firma haben wir hervorragende 
Erfahrungen auch bei den Sonderanfertigungen gemacht 
und unsere Kunden sind auch hier sehr zufrieden. 

91217 Hersbruck · Telefon 09151- 8197-0 · www.hewagmbh.de
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Der Klimawandel ist eine der größten Heraus-
forderungen unserer Zeit. Als Energieversorger 
sind wir uns unserer Verantwortung bewusst. 
Mit dem Ausbau regenerativer Energien tragen 
wir dazu bei, CO2-Emissionen zu reduzieren und 
das Klima zu schützen. 

Wir erweitern bei der Energieversorgung stetig 
unser ökologisches Engagement und sichern die 
Lebensgrundlage für zukün� ige Generationen.

Unser Beweggrund:

Besseres Klima.

Wir empfehlen unseren Partner für elektrischen Strom
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Oberschränke mit mattem weißen Glas sind der Kompromiss 
zwischen gnadenloser Ausnützung des Stauraums und zurück-
haltend leichter Küchengestaltung. Ein angenehmer Stellplatz 
ist außerdem das Fensterbrett aus dem gleichen Granit wie die 
Spülenarbeitsplatte, die wir zusammen mit der Holzarbeits-
platte der Kochinsel zu einer ergonomisch perfekten Abstim-
mung der Arbeitshöhen kombiniert haben. 
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Küche in Elsbeere verwinkelt 
Es war nicht leicht, unsere Philosophie des gemeinsamen Sit-
zens in jeder Küche unterzubringen. Aber es funktionierte dank 
der Erweiterung der Küche in den Wohnbereich: es ist eben ein 
Riesenunterschied, ob man als lebende Beschwerde über das 
noch nicht fertige Essen am Essplatz genervt auf dem Handy 
daddelt, oder ob man seinem kochenden Partner bei einem ge-
meinsamen Aperitif entspannt gegenüber sitzt und den vergan-
genen Tag Revue passieren lässt.

Die fränkische Elsbeere macht diese Massivholzküche in 
Buckenhof optisch unwiderstehlich (auch wenn sie noch stark 
nachdunkeln wird) und die Spülenarbeitsplatte aus gesinterter 

Schöne Post  
von Kunden

 „Lieber Herr Danzer, 

wir möchten uns bei Ihnen ganz herzlich für unsere supertolle neue 
Küche bedanken! Sie konnten uns wirklich von vielen Änderungen 
in der Anordnung der Möbel und bei den Geräten überzeugen – wir 
hatten ja schnell das Gefühl, dass wir Ihnen vertrauen sollten, und 
das hat sich vollumfänglich bewahrheitet.

Wir sind fasziniert von der Qualität jedes Einzelteils und vom Ge-
samtbild der Küche, Technik und Design gehen hier wirklich Hand in 
Hand! Man sieht und spürt die Expertise, die Sorgfalt und Liebe zum 
Detail, die Ihr Team beim Bau jedes Möbelstücks ‚gelebt‘ hat.

Ganz besonders beeindruckt hat uns aber das Engagement des 
Montageteams Moritz Meier und Peter Schmitt, unterstützt von 
Stefan Winter, die mit ganz viel Herzblut und technischem Sachver-
stand alle Pläne umgesetzt und die ungeplanten Hindernisse um-
schifft haben. Soviel Comittment sieht man echt selten!

Wir möchten auch die Unterstützung von Helmut Neugebauer 
sehr loben – ohne seine Genauigkeit und Geduld hätte dieses Pro-
jekt nicht gelingen können. Und ein großes Danke an alle Ihre Mitar-
beiter, die wir nicht persönlich kennen gelernt haben, die aber auch 
beim Bau der Küche beteiligt waren!

Herr Danzer, Sie haben ein tolles Team!“
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„Nur“ Küchenplanung gekauft
Nach monatelangen Internetrecherchen und enttäuschenden 
Besuchen in Hamburger Küchenstudios meldete sich die bald 
promovierte Schiffsbauerin Irene Last bei uns (tatsächlich mit 
musikalischer Verwandtschaft). Leider war schnell klar, dass 
unsere Massivholzküchen das Budget der jungen Familie im 
neuen Haus sprengen würden, aber beim Analysieren unserer 
Bilddatenbank (den Zugang zu den knapp 800 Fotos können Sie 
bei Interesse jederzeit anfordern) kam sie zusammen mit Ihrem 
Mann zu dem Schluss, „dass nur die Küchen aus Unterkrum-
bach den optimalen Familienmittelpunkt bilden.“ 

Also schickten uns die beiden lange vor dem Umzug den 
Grundriss und Fotos des Hauses in Ratzeburg, wo Markus an 
der Ruderakademie auch die Nationalmannschaft trainiert. Zu-
nächst kauften sie nur die Planung ihrer Küche, weil Sie sich 
später dann aber die Eichen-Kochinselplatte und die Bank 
wünschten, wurden die Planungskosten wieder gutgeschrieben. 

Keramik mit dem Spülbecken aus Laborkeramik macht Freude 
ob ihrer Unkaputtbarkeit.

Das LED-Lichtsystem in weiß macht die Küche hell wie Os-
ram und der Hersteller des raffinierten Dunstabzugs, der das 
Fensterproblem elegant löst, ist gerade in anderer Form wieder-
auferstanden. Nicht zuletzt, weil das Glas eigentlich weiß, statt 
schwarz sein sollte, das schaffen wir auch noch. 

Ein Erlebnis: 
auf Besuch mit 
den Großeltern 
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„Das ist aber toll geworden! Ich bin übrigens jetzt wo die Küche in Benutzung ist so glücklich! 
Ihr Entwurf und die schöne Bank und Platte machen täglich Freude! 
Viele Grüße, Irene Last “
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Gewächshaus namens „Plantcube“
Was aussieht wie ein Kühlschrank nennen seine Erfinder der Firma 
agrilution „Indoor-Gewächshaus“ oder noch lustiger: „Indoor vertical 
farming system.“ Miele hat den jungen Leuten finanziell, aber auch mit 
Arbeitskraft aus dem Tal geholfen und es waren unsere Miele-Partner, 
die mich um den Test des Geräts baten, weil Corona zu dieser Zeit echte 
Vertriebstreffen nicht möglich machte, sie ihren Kunden aber ja etwas 
über ihr neues Gerät sagen mussten. 

Jetzt gibt es zwar einige Statements dazu im Netz, sie sind aber ent-
weder Werbung der Hersteller, oder von Menschen, die ihn im Real Live 
(RL) noch nie berührt hatten. Anscheinend sind wir noch immer die ein-
zigen, die den ganzen Ablauf getestet, gefilmt und darüber ehrlich be-
richtet haben, zumindest ist Video und Artikel auch bei Google schnell 
zu finden. 

In der ersten Runde haben wir die Samen des Herstellers getestet, die 
im Schrank bis zu dreimal schneller wachsen, als in der Natur und die 

auch ausgesprochen gut schme-
cken. Gesteuert wird Licht, Was-
ser und sogar die Luftbewegung 
über eine App, mit der die Jungs 
aus München auch online auf 
das Gerät zugreifen können. 

Zwischendurch besuchte uns 
Lydia Grill (Foto links) aus dem 
Sales-Team, mit der wir uns seit-
dem im regen Austausch über 
alle Entwicklungen und Neuig-
keiten befinden. 

Für fast alle unsere Kunden war aber die Frage wichtig, ob man damit 
auch eigene Samen aufziehen kann und auch das haben wir mithilfe 
von Rafael Rivera hingekriegt. Es ist nicht so leicht, wie mit den Origi-
nalen, aber es funktioniert und wer damit Pflanzen für sein Hochbeet 
hochziehen will, wird das sicher lösen können, gerne geben wir unsere 
Erfahrungen weiter. 

FAZIT
Ich schätze das Gerät, weil ich in Geschmack und Aufwand pro Blatt 
rechne und weil es eine echte Bereicherung des eigenen Kochens für 
Kunden und daheim ist. Werde es auch weiterhin begeistert verwenden, 
und freu mich jeden Tag daran das Gras sogar von unten wachsen sehen 
zu können (wenn man die Schale rausnimmt). Und was das Beste ist: 
die Kräuter und Salate müssen nicht gewaschen werden, weil in mei-
nen Plantcube nicht mal die Katze reinkommt. Die Welt werden wir mit 
diesem Gerät vielleicht nicht retten, aber vielleicht die Forschung für 
vertical Farming in der Zukunft unterstützen. 

Besuchen Sie uns, Sie können alle Kräuter probieren und wir erzäh-
len wirklich alles und ehrlich, was wir gelernt haben. Übrigens bauen 
wir den Plantcube für Sie auch gerne in einen Hochschrank, dann sieht 
er noch viel besser aus.
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Seltsamer Tisch 
Familie Kipfstuhl (www.der-smarthome-profi.de) verliebte sich 
in eine ob ihrer ungewöhnlichen Maserung vorab verleimten 
Platte, aber legte Wert darauf, dass die noch nicht abgesägte 
Stirnseite so bleiben solle. Jetzt freut sich Mika in seinem si-
cheren Spezialstuhl, dass er die schönste Kante des Tisches be-
kommen hat. Tochter Lotti sitzt noch in ihrem Kinderstuhl und 
wenn zusätzlich zu den Eltern auch noch Verwandtschaft und 
Freunde kommen, kann man Bank und Tisch von der Wand weg-
ziehen und in die Lücke auch nochmal zwei Gäste setzen. 

Tisch und Bank aus eigenem Holz 
Familie Held brachte uns ihren Baum, woraufhin wir gemeinsam 
den Essplatz entwarfen und ihn dafür passend einsägten. Zwei 
Jahre später haben wir den Essplatz aus eigenem Holz montiert. 

Wenn Sie ein wenig Geduld 
haben, machen wir gerne aus 
Ihrem eigenen Holz die Möbel 
und Küchen Ihrer Wahl.

Tische
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Kochaktionen mit Superköchinnen
Ab dem Jahr 2000 durften wir Kochshows mit über 50 fränki-
schen Spitzenköchen und Superköchinnen, wie Diana Burkel 
vom Würzhaus organisieren. Viele Freundschaften entstanden 
beim Bayerischen Rundfunk, bei der Grünen Lust, der Biofach 
der BIOerleben und bei uns in Un-
terkrumbach, aber natürlich sind wir 
ständig auf der Suche nach neuen 
Talenten. Aktuell beobachten wir 
aufmerksam einen Jungkoch der 
französischen Küche, für dessen 
Kochkurse Sie sich jetzt schon im 
Jahr 2034 anmelden können.  

Radsport
Manfred Müller

91224 Hartmannshof · Hersbrucker Str. 2  
Fon 09154/946677 
Radsport-Manfred-Mueller@t-online.de

Drei G:
getestet, gefällt, glücklich…

www.radsport-manfred-mueller.de

Wir empfehlen unseren Partner für Fahrräder und E-Bikes
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Wohin mit den Beinen?
Im oberen Beispiel mit den höhenverstellbaren und dimmba-
ren Leuchten von Oligo mussten die Tischbeine nach innen 
gerutscht werden, weil man sonst nicht auf die Bank rutschen 
kann. 

Im Beispiel rechts mit den Jori-Stühlen Piuro haben wir die 
Beine direkt in die Platte gezinkt und fest verleimt. Der Vorteil 
ist eine der schlichtesten Tischkonstruktionen, die es gibt, der 
Nachteil ist, dass man die Beine nicht abschrauben kann und 
deshalb mit dem Anhänger nach Paris fahren muss. Beide  
Tische sind aus fränkischem Ahorn.
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Geschwungen, rund oder eckig?
Hier mussten wir um den Durch-
gang beim Kachelofen zu ermögli-
chen, mit der Bank über den Heiz-
körper und in die Fensterlaibung 
rutschen. Der leichte Schwung der 
unterzogenen Längskanten des 
Tisches und der Bank macht den 
Essplatz zusammen mit den Stüh-
len Oscarini von Jori ganz schön 
elegant. 
Passend dazu stehen im Wohnzim-
mer zwei Relaxsessel Symphony 

und ein Sofa Glove. Der Fernseher ist an der Wand mit unse-
rer raffinierten Drehsäule befestigt und im Container darunter 
passt alles, was in einen Hifi- und TV-Schrank so rein muss. 

Buch zum Thema Nachfolge? 
Es war nicht leicht, Gunther Münzenberg nach seinem Ausstieg 
Ende 2015 zu ersetzen, denn unsere Arbeitszeiten sind nicht kom-
patibel mit heutigen Worklife-Balance-Vorstellungen. Auf mehrere 
Schultern verteilt, ist es letztlich ausgesprochen erfolgreich gelun-
gen. Aber wie soll es nach herwig Danzers (Jg 1962) Ruhestand – in 
fünf bis fünfzehn Jahren – weitergehen?  

Die Nachfolgerin kann Lisa, Mirjam oder Klaus heißen, von innen 
oder von außen kommen, aber sie braucht unbedingt ein Faible für 
Küchen, denn diese sind der wichtigste Teil unseres ganzheitlichen 
Einrichtungsbetriebs: für unsere angenehmen Kunden wollen wir 
spannende und wohngesunde Einrichtungsaufgaben in harmoni-
scher Zusammenarbeit mit dem Team, Nachbarn und dem Rest der 
Welt liebevoll und ökologisch perfekt erledigen. 

Um diese Idee schriftlich festzuhalten, wird wohl mal ein Buch 
erscheinen. Zum einen soll es die (laut Jury des deutschen Nachhal-
tigkeitspreises) „Einmaligkeit in Deutschland“ begründen, zum an-
deren aber auch aktiv nach jungen Menschen suchen, die für diese 
Aufgabe brennen. Sollten Sie an diesem Buch Interesse haben, bitte 
melden: wir werden dann schon mal die Auflage um Ihr Exemplar 
erhöhen.  

Wer sich vorab in die 
Möbelmachergeschichte 
einhören will, findet 
in dem einstündigen 
Podcast „Habe die Ehre“ 
mit Tom Viewegh vom 
Bayerischen Rundfunk 
einen wunderbaren Ein-
stieg. http://nhblog.de/
br2020/
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Unseren ersten Porsche gekauft  
Angeblich gibt es eine negative Korrelation zwischen Men-
schen, die Autos und denen, die nachhaltige Möbel lieben. 
Gottseidank ist es nur rein statistisch so, denn wir kennen 
einige, die beides mögen. Als wir einst verkündeten, dass 
das Jahr 2020 sooo gut lief, dass wir unseren ersten Porsche 
kauften, ihn aber etwas enttäuscht gleich wieder herschenk-
ten, ermahnte uns eine Kundin, die leider das Newsletter- 
video nicht ansah: Wir hätten solche Summen lieber an 
NGOs spenden sollen. Wir glauben heute, dass Enkel Leo-
pold damit mehr Freude hat, als die Ärzte ohne Grenzen je-
mals gehabt hätten. Interessanterweise arbeitet das männ-
liche Model aus dem gleichen Video genau dort.

In den Nussbaumtisch 
verliebten sich unsere 
Kunden aus Oldenburg, 
mit denen wir dann auch 
ein Sideboard im gleichen 
Holz entwarfen – mit  
einem Extrafach für den 
Aston Martin. Dafür sind  
sie dann die ganze  
Strecke in einem ziemlich 
rustikalen Handwerkerbus 
gefahren, aber wenigs- 
tens ein paar Kilometer 
schneller, als bei der  
Abholung des Tisches  
mit dem Anhänger. 

Für den runden Tisch  
haben wir aus dem 
gleichen Holz gleich ein 
extralanges Messerbrett 
gebaut, welches übrigens 
rechts eine ziemlich  
optimale Auswahl  
unserer Messer von  
Felix enthält. 
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Fuchsau Rundweg 
Ute Plank (die Tochter meines 
geschätzten Zeichen- und Ver-
trauenslehrer mit direktem Kon-
takt zu uns Schülersprechern), 
malte während des Lockdowns 
Füchse zum Trost. Das daraus 
entwickelte Büchlein kann man 
bei uns kaufen. 

Danach entstand daraus 
auch noch der Fuchsau-Rund-
weg, ein Projekt der grandiosen 

Dorfgemeinschaft Kühnhofen, das man nicht genug bewerben 
kann, weil die Kinder dort nicht nur Spaß haben, sondern auch 
eine Menge lernen können. 

Es gibt unterschiedliche Stationen, deren Zuwege markiert 
sind und wo der Fuchs erklärt, worum es geht. Ute Danzer hat 
unsere Station erfunden, bei der die Kinder die Jahresringe eines 
Massivhockers zählen können und – in Sichtweite zu unserem 
Gebäude – ein Foto schicken. Das belohnen wir wiederum mit 
einem Brotzeitbrettchen, denn – wenn es die Zeit zulässt – ma-
chen wir auch eine kleine Führung und die Kinder bekommen ein 
Gefühl dafür, dass Möbel auch aus Bäumen entstehen können 
(leider müssen sie das nicht). 

Sie können gerne auch bei uns parken und die Beschreibung 
mitnehmen (denn manchmal sind die vorgeschlagenen Park-
plätze überfüllt), wir haben dazu auch eine Homepage erstellt:  
www.die-moebelmacher.de/fuchsau
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Wohnzimmer
Die Zukunftsforscherin Oona Horx-Strathern  
schreibt in ihrem dritten Wohnreport, den wir uns  
in Ermangelung der Möbelmesse gönnten:  
„Wir merken im Bereich Wohnen sehr wohl, dass  
es substanzielle Veränderungen gibt. Der Wunsch 
nach Möbeln, die länger halten, die eine Geschichte 
erzählen, spiegelt auch den Wunsch nach mehr 
Nachhaltigkeit, nach einer Alternative zur sogenann-
ten Wegwerf-Ökonomie, der wir ja alle leider  
auf die eine oder andere Weise immer noch  
verhaftet sind, wider.“

Mit diesem Raumteiler aus  
Elsbeere wurde die Offenheit  
der Räume zwar erhalten,  
gleichzeitig aber das Wohn-  
und Esszimmer ein wenig  
kuscheliger gemacht.  
Die flächenbündige Einbindung 
der Regale zwischen Boden 
und Decke war eine technische 
Herausforderung.   
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Wohnzimmer in Esche 

Oft ist die Wohnzimmereinrichtung  
auf einen Schrank und ein Low-Board  
beschränkt, weil die Fernseher grö- 
ßer wurden und der Stauraum nicht  
mehr alles ist. Diese Kombination  
aus kerniger Esche und Keramik ist  
aber ein Stauraumwunder, spontan  
präsentiert von unserer Praktikantin 
Simona Weigl.

Wir empfehlen unseren Partner für Versicherungsfragen
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▪ Artgerechte Tierhaltung 
▪ Ganzjährige Freilandhaltung 
▪ Ökologische Landwirtschaft 
▪ Schonende Schlachtung 
▪ Ohne Zusatzstoffe 
▪ Moderne Produktion nach 

traditioneller Methode 

  Besuchen sie uns gerne:  
   Thomas Schwab, Lieritzhofen 16, 91236 Alfeld 

      www.schwabhof.bayern 

Aber auch Schrankwände gibt es
Wenn Stauraum aber schon alleine wegen der vielen Spiele 
gebraucht wird, versucht man zwar alles unterzubringen, die 
Wand aber trotzdem attraktiv und abwechslungsreich zu gestal-
ten. So entstand ein riesiger Unterschrank mit tiefen Schüben 
aus Buche mit einer Keramikschubfront, über dem fünf Hän-
geschränke platziert wurden, rechts abgeschlossen von einem 
Hochschrank in der gleichen Tiefe mit der gleichen Keramik. 

Die Vitrinen zeigen später noch schöne Gläser, die komplette 
Hifi- und TV-Technik ist elegant versteckt und die heimische  
Buche besticht mit dem Charme des roten Kerns. 

Wir empfehlen unseren Partner für verantwortungsvolle Tierhaltung
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Caipischrank und Finanzamt
Mit dem Suchwort „Barschrank“ sind wir auf Google sehr schnell 
zu finden und so machten sich unsere neuen Kunden aus dem 
Fichtelgebirge auf nach Unterkrumbach, um gemeinsam den 
Spezialschrank für die Zubereitung von Caipirinhas zu entwer-
fen. Auf das Skribble folgte die Computeranimation und später 
schickten sie uns Fotos und ein perfektes Video. 

Weil das 08/15 Getränk für den Caipi etwas pitu-resk 
schmeckt, haben wir uns auf die Suche nach Alternativen ge-
macht und wurden bei einem Importeur für Cachaça in Fürth 
fündig, wo wir uns auch gleich eindeckten. Das Finanzamt 
wollte später die Rechnungen für das Hochprozentige sehen, 
aber gottseidank hatten wir für jede einzelne Flasche einen Ver-
kaufs-, Verschenk- oder Lagerbeleg. Wie gut, dass Nina Brunner 
auch alle Weine und Seccos akribisch abrechnet und die Veran-
staltungen oder Verkäufe dokumentiert.   
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Variationen vom Couchtisch
„Was kostet bei Euch ein Couchtisch?“ wurden wir gefragt. Die 
Antwort: „Es war noch keiner teurer als 5000 Euro aber einige 
haben wir auch hergeschenkt.“ Betretenes Schweigen. Dabei 
ist doch absolut erklärbar, dass eine einfache Konstruktion bei  
einer kompletten Wohnzimmereinrichtung nebst Polstermöbeln, 
Vorhängen und Beleuchtung einfach mit 
durchläuft, dass man aber auch unend-
lich viel Aufwand in wilde Materialkons-
truktionen und handwerklich aufwändige 
Lösungen stecken kann. Es geht einfach 
um Materialaufwand und Zeit.

Der ist bei dem für Musiker sehr überschaubar, besteht er doch 
aus einer raffiniert gefrästen Platte und einem industriellen 
Gestell für die Snair, wie die kleine Trommel des Schlagzeugs 
genannt wird. Ein paar Flaschen von dem Hersbrucker Cognac 
Trusart wären schon mehr wert. Ein Kurzzeithersbrucker hat die 
Marke seines Altonaer Urgroßvaters zurückgekauft und muss 
die Spirituosen jetzt in der richtigen Weinregion kaufen, weil 
man heute nur noch dort Weinbrand Cognac nennen darf.

 Die Verbindung mit Fingerzinken ist schon aufwändiger und 
das Schleifen von Baumscheiben ist extrem zeitraubend. Ent-
wirft man einen Container mit einem Schub für Flaschen und 
Nähzeug, sollte man eine Stahlplatte an der Rückwand befesti-
gen, dass das schöne Teil beim Aufziehen nicht umfällt. 
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 innovative seating comfort since 1963

Entdecken und genießen Sie den 
ultimativen Sitzkomfort des Sofas 
Glove Pure in unserer Ausstellung.

Sitzkomfort trägt
eine Signatur:
JORI
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Wir empfehlen unseren Partner für Polstermöbel
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Heimat unter Hifi
mit „Heimat unter dem Teller“ (statt Heimat auf’m Teller wie  
der Verein heißt) haben wir immer unsere Tische bezeichnet.  
Aber das passt natürlich auch für edle Hifianlagen: Ein  
Tischchen aus Elsbeere mit Rändern aus Edelstahl trägt die Ge-
räte von Primare, unser Ausstellungswohnzimmer aus dem glei-
chen Holz trägt den Vintage-Plattenspieler von ARISTON RD-40 
(käuflich) und fränkischer Nussbaum gestaltet die Hifianlage 
mit dem edlen Röhrenverstärker und dem High-End-Platten-
spieler auf der nächsten Seite. Und in diesem Zusammenhang 
haben wir ein Foto von 1997 ausgegraben, auf dem Claudia und 
Alex unsere damalige Ausstellungsanlage präsentieren. 
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Plattenspieler aus Engelthal 

Vielleicht ist unser größtes Glück und der eigentliche Grund 
für die Freude an unserer Arbeit, mit welchen interessan-
ten Menschen wir zusammenarbeiten dürfen. So baut Herr  
Lorenzi zum Beispiel AMG Plattenspieler, die zwischen 7000 
und 24 000 Euro kosten und dass sie jeden Euro Wert sind, 
beweisen die Tests der Hifi-Magazine und die himmelhoch-
jauchzenden Beurteilungen der Fachjournalisten. 

Wir bemühen uns jetzt, seine hohen technischen An-
sprüche auch in der neuen Massivholzküche zu erfüllen, die 
bald in der Engelthaler Mühle stehen wird. 

Plattenspieler  
aus deutschem Handwerk

www.analog-manufaktur-germany.de

Analog Manufaktur Germany

Wir empfehlen unseren Partner für High End Plattenspieler
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Fränkischer Nussbaum
für die edle Hifianlage und die Plattensammlung
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Ihren Kalendereintrag können Sie sich über unsere Werkstatt-Tage 
Sonderseite www.die-moebelmacher.de/uwt22 via ICS-Datei auto-
matisch generieren, oder über den QR-Code am Mobiltelefon. 

Kultur in Unterkrumbach 
Wenn rein viral gesehen wieder alles normal läuft, möchten 
wir die ausgefallenen Werkstatt-Tage und das für den fränki-
schen Sommer im Juni 2022 vorbereitete Konzert nachholen, 
aber auch NUR dann. Denn für uns sind die Künstler natür-
lich das Wichtigste. Aber fast abstandslos kommen schon 
Sie, unsere Gäste, die für genau die schöne Atmosphäre bei 
einem Gläschen Schaumwein sorgen, die wir schon 21 Mal 
erleben durften. 

Das Ensemble Kontraste würde sein Konzert sogar zwei 
Mal spielen, weshalb uns sofortige Reservierungen bei der 
Planung sehr helfen würden, denn die Zeit bis dahin vergeht 
schneller, als Sie denken.   

Stehtisch in Freiform
Auch Renovierungen, Umbauten und kleine Ergänzungen kön-
nen Küchen ganz neue Funktionen einhauchen. Für diese Insel 
haben wir mit den Kunden einen „Handschmeichler-Stehtisch“ 
im passenden Nussbaum zum Esstisch entworfen. Die Tresen-
hocker, die es seit einiger Zeit auch mit rundem Edelstahlfuß 

gibt, können dank der Frei-
form des Tischfußes ganz 
platzsparend rangeschoben 
werden, ein leistungsstarker 
Laser macht solche Formen 
direkt von unserem PC auf das 
Werkstück übertragbar. Klei-
nigkeiten, die Freude machen. 
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Endlich: 22. Unterkrumbacher Werkstatt-Tage vom 10. bis 12. Juni 2022 
Freitag, 10. Juni, 19 Uhr (Einlass 18 Uhr) 

Wolf Gaudlitz
Du hast keine Chance, also nutze sie 
(Herbert Achternbusch)

„Eigentlich bin ich Dichter, aber im Moment 
mache ich Filme“, so erklärte sich vor über 
dreißig Jahren der Kulturschaffende und 
beharrlich dem abenteuerlichen Leben zu-
geneigte Weltreisende Wolf Gaudlitz gegen-
über seinen Kindern, als sie ihn nach seinem 
Beruf fragten. Auch heute, im Jahr 2021 
ist das nicht anders: er macht immer noch 
Filme, ist immer noch Dichter und Journalist 
und hat eine ganze Menge Leben hinter sich 
gebracht, was der Erzählungen wert ist. 
Demgemäß wird Wolf Gaudlitz zu uns nach 
Unterkrumbach kommen, um – wie er sagt –  
nichts zu versprechen, aber doch alles zu 
halten, was sich zwischen Worten und Bil-
dern frei bewegen wird: Dichtung, Wahrheit 
und Film(e).
Eintritt: 1 4€ / ermäßigt 10 € 

Samstag, 11. Juni, 19 Uhr (Einlass 18 Uhr)

ensembleKONTRASTE
Aus Holz geschnitzt 
Albert Lortzing, Martin Smolka, Traditionals, u. a.

Das Musik-Ensemble und der Spielort bei den 
Möbelmachern – Kontraste über Kontraste,  
schon zum dritten mal (2001 und 2004): 
Was liegt näher, als dass die fünf Musiker 
von ensembleKONTRASTE sich dort mit in 
musikalischer Hinsicht ungewöhnlichem 
Material beschäftigen: Musik rund ums Holz 
in bewährter, überraschender KONTRAS-
TE-Manier, lust- und kunstvoll präsentiert!
Thema Holz in der Musik? Spontan fällt ei-
nem der Holzschuhtanz aus der Oper Zar 
und Zimmermann von Albert Lortzing ein, 
oder das Lied vom Holzmichel. Das sind aber 
nur zwei der originell arrangierten Stücke, 
mit denen die Musiker überraschen – mit 
altbekannten, aber auch neuen schrägen 
Tönen.
Eintritt: 24 € / ermäßigt 19 €

Andrea Gonze & Michl Zirk 
Münchhausen
Ein Erzählstück

Anlässlich seines 300. Geburtstages verbeu-
gen sich Andrea Gonze und Michl Zirk vor 
einem der großen Urahnen der erzählenden 
Zunft. Aber in ihrem Programm geht es nicht 
um die reine Wiedergabe von Münchhau-
sens Geschichten, sondern um viel mehr ...
Eintritt: 14 € / ermäßigt 10 €

Sonntag, 12. Juni, 11 Uhr (Einlass 10 Uhr)

Denis Scheck
Schecks Kanon der Weltliteratur 
Literaturkritiker Denis Scheck wird bereits 
das dritte Mal unser Gast sein (2013 und 
2016). Er liest aus seinem Buch Schecks 
Kanon, in dem er die hundert wichtigsten 
Werke der Literatur vorstellt. 
Eintritt: 14 € / ermäßigt 10 €

16 Uhr (Einlass 15 Uhr)
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Neues Bettdesign „Paris“ in Paris 
Zunächst mal sieht das Bett rechts ganz normal aus, aber es 
ist tatsächlich das erste, bei dem die Matratze nicht wie sonst 
in den Holzrahmen gesteckt wird (hier im 
Ausschnitt Bett in Elsbeere), sondern bün-
dig aufgelegt. Da heißt, dass der Rahmen 
genauso breit ist, wie die Matratze, sie 
liegt bündig auf demselben. Das normale 
Pro-Natura Bettsystem würde verrutschen, 
also brauchte man eine bessere Lösung. Erste Gedanken wur-
den im Skribble festgehalten, später visualisierte das dann To-
bias am Rechner. 

Auf besonderen Wunsch eines nahestehenden jungen Paa-
res wurde die Insidehülle als Problemlöser gewählt: Sie nimmt 
das Federelement Novaflex und die Matratze auf und stabilisiert 
das System so gut, dass es ähnlich einer Boxspringlösung, sogar 
noch besser und vor allem einstellbar und gut belüftet, gehan-
delt werden kann. In diesem Fall ist es dann auch von Vorteil, 
wenn die Matratze aus einem Stück 180 mal 200 cm besteht, die 
Hülle fixiert alles zusammen.

Sollte das Paar mal älter werden – und einiges spricht dafür –  
kann man auch auf das komfortablere Ultraflex umstellen. Das 
wäre dann die Woodspringlösung, die noch mehr Liegekomfort 
bietet, aber noch sind sie ja jung ... (hier im Blog beschrieben)

Schlafzimmer
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Wenn es um Nacken, Schulter, Brustkorb und Wirbelsäule geht, liegen 
Sie auf den biologischen Schlafsystemen von ProNatura genau richtig:
• Wirbelgenaue, individuelle Körperanpassung
• Unterstützt die natürliche Form Ihrer Wirbelsäule
• Vitales Liegegefühl in den Problemzonen Nacken,  
 Schulter, Brustkorb, Lendenwirbel und Beckenbereich
• Freies Atmen und reduzierte Schnarchanfälligkeit
• Bandscheiben-regenerierend
• Passend für jedes Bett
• 100% natürliche Materialien

Klimazone

Komfortzone

Ergonomiezone 

Basiszone

jetzt
die neuen biologischen Schlaf-

systeme bei Ihrem zertifizierten 

ProNatura-Schlafberater:

Die Möbelmacher GmbH

in Kirchensittenbach

Testen Sie

Nature for future
Die Zeit ist reif für nachhaltige Produkte.

biologisch wirksam durch Auszüge der
Ölessenzen von Zitrone, Lavendel und Eukalyptus

bio
MilbenstoppMilbenstopp

Wir empfehlen unseren Partner für das perfekte Bett
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ProNatura gewinnt IGR-Preis 
„Es gibt kein Produkt im Alltag, das länger seinen Einfluss  
auf den Körper ausübt als die Schlafunterlage. Aus medi- 
zinischer Sicht ist es daher unerlässlich, dem Körper eine 
orthopädisch korrekte Unterlage zu bieten.“ 
Dr. med. Johannes Mayrhofer

Die Bettsysteme von ProNatura haben gerade ob ihrer herausra-
genden ergonomischen Eigenschaften den Innovationspreis für 
Ergonomie gewonnen. Und die Mutterfirma JOKA hat sich einen 
Preis für die gelungenste 100-Jahrfreier verdient, die ich je er-
lebt habe. Gut, es war bisher meine einzige, aber wenn es eine 
Familie gibt, die seit 100 Jahren und in der vierten Generation 
Menschen in der Region sinnvolle Arbeit gibt (aktuell 135), dann 
ist das wirklich der vielen Preise würdig, die Familie Kapsamer 
von Anfang an gesammelt hat. Knapp 200 JOKA-Kunden und 
auch ein paar von ProNatura waren eingeladen und der dort be-

kannte Entertainer Alexander 
Göbel führte neben dem tollen 
Essen mit zu den Zeitläufen 
passender Musik und intelli-
genten Interviews durch einen 
spannenden Abend. 

Der Ausklang an der Bar 
war dann wieder entspannend, 
weil die Ärztin Lilly Hochhau-

ser (geb. Kapsamer), Schwester der beiden Geschäftsführer 
Anna und Johannes, mit befreundeten Musikern traumhaften 
Swing darboten. Das Lied war mir neu: „Unser Chef ist nicht da, 
das haben wir gern, wir kennen ihn nah, und lieben ihn fern“. 
http://nhblog.de/joka100/
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Quotenmann, Giovanni  
und Rollbett

Auf unseren Fotos sind meist die Kunden selbst, deren Kinder 
oder Haustiere – diesmal sogar Kängurus – oder einfach Men-
schen, die wir kennen und mögen. Die sehen oft auch noch gut 
aus und sind meist Frauen, oft jung, die sich über aufwändig 
gemachte Fotos freuen – vor allem auch 35 Jahre später, wenn 
wir im Archiv graben um für die Kinder Mutters Fotos für die be-
rüchtigte Präsentation am 60. Geburtstag rauszusuchen.  

Modelnde Männer sind dagegen schwer zu finden, aber wir 
waren erfolgreich: hier präsentiert unser Schreiner und Quoten-
mann Peter Schmitt unseren neu gestalteten stummen Diener 
Giovanni in Eiche zusammen mit Emma Heberlein. Wir haben 
einige auf Lager, bitte rechtzeitig die Lieblingsholzarten reser-
vieren. 

Das Rollbett haben wir dazugeschoben, weil es ganz viele 
Aufgaben übernehmen kann: In unserer Ausstellung ist es hilf-
reich, weil Ute Danzer damit eine Kombination von ProNatura 
Bettsystemen mehr vorstellen kann, als nur im Doppelbett. 
Allerdings kann man es an das rollende Bett ranschieben und 
spart sich so den Abstand zwischen den beiden Betten, der 
uns Durchgangsbreite in unser Archiv rauben würde. Dank der 
Bremsrollen steht das Bett nach der Fixierung derselben felsen-
fest, selbst bei abenteuerlichen Sprüngen in die Bettstatt. Die 
Mobilität hat aber auch Vorteile in beengten Studentenbuden, 
als ranschiebbares Kinderbett und sogar im Pflegefall.  Wir empfehlen unseren Partner für wahren Genuss
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Apropos Paris: Olympiade 2024
Und noch einen Zusammenhang von Schlafzimmer und Paris 
gibt es aktuell: Isabel Herttrich (re, origineller Instagramname: 
@federbell), die in der Zwischenzeit Lohau heißt, hat einst für 
uns im elterlichen Schlafzimmer aus fränkischem Kirschbaum 
mit Schwester Manuela (li) gemodelt und ein paar Jahre später 
verfolgen wir ihre beeindruckenden Spiele zusammen mit Mark 
Lamsfuß bei der Olympiade in Tokio. Ich finde ja, dass Isabel 
und Mark eher Goodminton denn Badminton spielen, denn sie 
repräsentieren Deutschland so souverän und sympathisch, wie 
wir uns das von allen Sportlern wünschen würden. Wir sind 
dreimal um 4:45 dafür aufgestanden, weil es ein besonderes Er-
lebnis ist, wenn man jemand „kennt“ und wir haben Asterix in 

Olympia mit ihr im Newsletter 
zitiert. Im Blogartikel erzählen 
wir die ganze Geschichte aus-
führlich und es ist das erste 
Mal, dass wir bei einer Olympi-
ade dabei sein wollen. 2024 in 
Paris, wenn sie und Mark dort 
weitermachen, wo sie in Tokio 
erfolgreich aufhörten.   
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Edler Relaxsessel fürs Tierheim

Ein Kunde hat sich bei uns für den Symphony von Jori als neuen 
Relaxsessel entschieden und uns gebeten, seinen edlen ge-
brauchten Sessel von Cor (rund 4500 Euro) gleich mitzunehmen. 
Der sah aber noch soo gut aus, dass wir ihn mit Original-Ersatz-
teilen von Cor wieder aufgehübscht haben und zugunsten des 
Hersbrucker Tierheims versteigerten. 

Das schrieb uns die Chefin: „Vielen, vielen Dank lieber her-
wig für die großartige Hilfe und Unterstützung zu Gunsten der 
Tiere im Hersbrucker Tierheim. Der Relaxsessel von Cor, den die 
Möbelmacher für unsere Schützlinge zur Verfügung gestellt 

haben, hat die tolle Versteigerungs-
summe von 500 Euro erzielt. Danke 
an Jenny und Josef, die nun perfekt 
relaxen können und so unseren Tie-
ren einen neuen Start ins Leben 
schenken. Danke auch an herwig 
Danzer und das Team der Möbelma-
cher, die das ermöglicht haben.“ Wir empfehlen unseren Partner für tierische Angelegenheiten
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Schreibtische
Das Home-Office, oder „Hoffice“, wie es die schon erwähnte Zu-
kunftsforscherin nennt, ist en vogue. Mit dem Suchwort „höhen- 
verstellbarer Schreibtisch + Massivholz“ sind wir aktuell auf 
Platz zwei, was uns zwar ob des Preises der Einzelanfertigung 
einige erfolglose Anrufe bringt, aber auch viele Kunden, die  
total Freude an der unendlichen Auswahl haben: alle Holzarten, 
alle Größen und Formen und alle Kantengestaltungen sind frei 
wähl- und kombinierbar. Ganz neu haben wir jetzt noch Brems-
rollen druntergebaut, auf dass man den Hintergrund für die 
wichtige Online-Konferenz frei wählen kann. Im Video präsen-
tiert von Emma Heberlein aus Kleedorf, die wir gerade im Gast-
haus Rottner wiederfanden, wo sie Hotelfachfrau lernt. 

Eine abgespeckte Variante 
gibt es auch für Schüler, denn 
auch sie genießen das Rauf 
und Runter.  

Den Bürostuhl Tango von  
Löffler haben wir mit dem 
pflanzlich gegerbten Velour-
leder Ecopell gepolstert, was 
nicht nur grandiosen Sitz-
komfort ohne Rutschen und 
Schwitzen bietet, sondern sich 
auch fast erotisch anfühlt. 

LINAK.DE/DESKLINE

Bewegung bringt Komfort
in Küche und Büro mit elektrischen  
Hubsäulen von LINAK

Wir empfehlen unseren Partner für alles, was höhenverstellbar ist
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 innovative seating comfort since 1963

Der neueste Loungesessel von 
JORI lässt jeden Stress vergessen. 
Denn er verwöhnt Sie mit zeitloser 
Eleganz und einem ultimativen 
Sitzkomfort.

Stilvoll
Relaxen
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Wir empfehlen unseren Partner für Polstermöbel
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Ergonomische Kante
Mit einer Kundin, deren rechte Hand gelähmt ist, haben wir eine 
neue Kante für ihren Esstisch entwickelt, an dem sie dank der grö-
ßeren Auflage jetzt wesentlich 
bequemer und länger sitzen 
kann. Was liegt näher, als das 
eigens dafür gefertigte Muster 
auch die Schreibtischkunden 
ausprobieren zu lassen. 60 Pro-
zent entscheiden sich bereits 
für diese nicht zuletzt holztech-
nisch anspruchsvolle Lösung. 

Lob von einer  
Vertriebsfachfrau

„Lieber herwig, was soll ich sagen:  
sprachlos begeistert! Unglaublich die  
Haptik der Oberfläche. Ich bin total  
verliebt in den Apfelbaum. Das habt ihr  
echt super gemacht, meine Erwartungen  
habt ihr definitiv um ein Vielfaches übertroffen.  
Mein Chef wird sich über meine gesteigerte Produktivität auch 
freuen. Die Kollegen mit der Ikea-Ausführung im Homeoffice sind 
echt neidisch. Das war der beste Kauf meines Lebens: 
+ Vorbereitung vor Ort 
+ Besichtigung vor Fertigstellung 
+ Video-Präsentation vor Lieferung (Bild oben)
+ Lieferung und Inbetriebnahme
Dein Team hat super gearbeitet: fix und sehr kompetent. Ihr seid 
die Besten. Die ganze Prozedur kann man nicht besser machen, 
liebe Grüße, Du hast mich echt glücklich gemacht, Nicole“

Büro in München – Montagefotos
Die Kundin arbeitet am glei-
chen Institut in der Münchener 
Schellingstraße, in dem ich 
einst Germanistik studierte, 
das schweißt zusammen. Die 
rotkernige Buche wurde mit 
weißem Glas kombiniert und 
zwischen zwei frei stellbaren 
Containern sind Fachböden 
mit Anschlagkante eingehängt, 
denn Sprachwissenschaftler 
haben meist mehr als zwei  
Bücher. 

Hier sieht man den Schreibtisch im grauen Gestell,  
wir können aber auch Wunschfarben verwirklichen. 
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20 Jahre Richtfest und Cittaslow
Im Jahr 2001 errichteten wir neben der Werkstatt das „regionale Mus-
terhaus“, das nur aus Materialien und von Handwerkern aus der Region 
gebaut wurde. Die Materialregion definierten wir mit 100 km Abstand, 
wobei das Holz eine Anreise von vier Kilometern hatte, die Handwerker 
kamen alle aus dem Landkreis. Gleichzeitig wurde am 18. Mai Hersbruck 
zur ersten Cittaslow außerhalb Italiens ernannt, was Edmund Stoiber 
sofort zum Anlass nahm, Hersbruck zu besuchen, trotz des SPD Bür-
germeisters Wolfgang Plattmeier. Die CSU-Stadträte verstanden die 
Welt nicht mehr, und leider hat sich bis heute die Aufnahme in die Ver-
einigung der lebenswerten Städte nicht so entwickelt, wie wir es uns  
als „am Schopf packen“ einer einmaligen Chance gewünscht hätten. 

Die zeitliche Kombination unseres Richtfestes mit Stoibers Besuch 
inspirierte die Abendzeitung zu einem grandiosen Bericht mit der Über-
schrift: „Auch Stoiber schwört aufs Frankenhaus“, obwohl er zwar mich 
in Hersbruck, aber nie das Haus gesehen hatte. Die Süddeutsche wiede-
rum erwähnte lobend das Temperament von Manuela Sillius, ohne das 
wir den Titel in der Tat nie bekommen hätten. 

Unser Haus lässt sich nach wie vor wunderbar bewohnen, es begeis-
tert die Besucher und wird bis heute als Ausstellungsfläche für unsere 
ganzheitliche Einrichtungsarbeit mitgenutzt und dank unserer Haus-
nummer 42 kennt es sogar die Antwort auf alle Fragen.

Diese Bürgernähe ist der Cittaslow, die damals noch Slow City hieß, 
leider nie gelungen, trotzdem gab es viele interessante Begegnungen 
mit Menschen aus aller Welt und einige grandiose Veranstaltungen, von 
denen bald in einer Chronik berichtet werden wird, an der das Team ge-
rade arbeitet. Unsere persönliche Kurzversion zur Cittaslow ist schon 
seit vielen Jahren auf unserer Homepage nachzulesen. 

 Immer mehr Menschen verstehen nicht zuletzt dank unangenehmer 
viraler Erfahrungen die Intentionen von Regionalität und Lebensqualität, 
aber dass man dafür auch etwas tun muss, ist nicht leicht zu vermitteln. 
Denn es beginnt bei uns allen tagtäglich beim Einkauf, aber noch mehr 
Einfluss auf die richtige Weichenstellung hätte die Politik, und zwar im 
großen Maßstab. Vielleicht wird die Cittaslow Hersbruck und das regio-
nale Musterhaus ja doch noch als wegweisendes Projekt erkannt.  
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Ladenbau für Firma Aichinger 
Unser ehemaliger Lehrling Tobias Raum (2000 bis 2002) wurde 
Ende 2015 unser neuer Mann für die Holzorganisation. Der heu-
tige Betriebsleiter verließ damals den Ladenbauer Aichinger in 
Wendelstein im Guten. Eher nebenbei erzählte er seinen alten 
Chefs, dass er jetzt in einer reinen Massivholzschreinerei arbei-
tet und so sind wir seitdem regelmäßig für den Ladenbauer tätig. 

In einigen REWE Supermärkten finden Sie zum Beispiel un-
sere Marktstände und für die große Messe Euroshop fertigten 
wir eine edle Theke aus Nussbaum. Auch in ganz vielen Bäcke-
reien könnten Sie unser Holz entdecken – manchmal leider nur 
in homöopathischen Dosen. Nur leider wissen nicht mal wir, wo 
es landet. Weil unsere Schreinerin Christiane Suttner jedes ein-
zelne Detail ebenso akribisch wie pünktlich nach Plan ausführt, 
wuchs das Auftragsvolumen jetzt schon auf den Gegenwert von 
zwei Küchen. Mit „Ihr habt einfach die beste Qualität und die 
größte Zuverlässigkeit“ kündigte die Sachbearbeiterin erneute 
Auftragserhöhungen an.

Alle Fotos des Ladenbaus: 
Aichinger GmbH 
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Fenstergestaltung auf  
hohem Niveau 
Auf sechs Meter Höhe hat Stefan Winter unsere elektrischen 
Rollos von Ann Idstein mit wolkigem Fotodruck in der Ausstel-
lung montiert (rechts), die dank rückseitiger Alubeschichtung 
super isolieren und die mir ermöglichen Menschen in die Augen 
zu sehen, selbst wenn die Sonne gerade durch unsere Oberlich-
ter donnert. 

Ann Idstein ist seit 30 Jahren unser Partner für Holzjalousien, 
Flächenvorhänge (unten) und alles, was Fenster schön macht. 
Wir freuen uns riesig über das gemeinsam mit Oskar Idstein ver-
wirklichte Projekt, in das viel Entwicklungsarbeit floss. 

Wir empfehlen unseren Partner für feinen Sonnenschutz 
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Stehpult und Sexismus?
Mit Erstaunen haben wir erfahren, dass die Jury des Nachhal-
tigkeitspreises der Lammsbräu uns gerne einen Preis verliehen 
hätte, es aber nicht tat, weil wir die vermeintlich sexistischen 
Fotos unseres Stehpultes mit Carola zwar notfalls gelöscht hät-
ten, es aber nicht gerne taten (sie sind noch da). 

Vor knapp zwanzig Jahren nahmen wir die Bilder mit Carola  
Hoffmann (Reisebürochefin, Moderatorin und Model) mit der 
Fachkamera auf Rollfilm auf. Sie war damals 46 Jahre alt und  
ich bat sie: „Bitte bring businesstaugliche Klamotten mit“. Ak- 
tuell ist sie Mitglied in der Jury der „Guten Form“ (Seite 34) 
und freut sich über die große Aufmerksamkeit, die diese Fotos  
heute noch hervorrufen, aber sie hätte nie gedacht, dass in  
ihrer langen Modelkarriere „ausgerechnet diese Bilderserie  
zum Problem werden könnte.“ Es ist ja auch kein Problem,  
jede Jury hat ihre eigenen Maßstäbe, uns interessiert jetzt  
ihre Meinung. Sollen wir sie löschen, oder dürfen/sollen wir  
sie stehen lassen? Im Fragebogen haben wir die Frage ein- 
gebaut und freuen uns auf Ihre Meinungen. Trotz dieser  
skandalösen Fotos landen unsere Stehpulte sehr häufig auch 
in Kirchen und anderen geistlichen Räumen aller Glaubensrich-
tungen, vielleicht weil dort auch die Engelchen viel Haut zeigen? 

Achja, was wir ja eigentlich schreiben wollten: wir haben 
wieder eine Menge neuer Stehpulte und stumme Diener na-
mens Giovanni gefertigt. Reservieren Sie sich rechtzeitig ihre 
Lieblingsholzart. 

Frauen bei den Möbelmachern 
Jutta Richter hatte nach dem Abitur 1989 die Idee, bei uns 
lernen zu wollen und mittels regelmäßiger Besuche hat 
sie dieselbe auch umgesetzt. Bis zum Umzug nach Unter-
krumbach hat sie so viele Kompetenzen gesammelt, dass 
die beiden Chefs sogar gemeinsam in Urlaub fahren konn-
ten. Diese Erfahrung sorgte bei den Möbelmachern für die 
höchste weibliche Ausbildungsquote bei Schreinereien in 
Bayern, vermutlich sogar in Deutschland (laut Aussage der 
Handwerkskammer). 

Aktuell sind sechs von 15 Möbelmacherinnen, drei da-
von mit Hochschulabschluss, eine Meisterin, Bayerns beste 
Sekretärin und eine neue Auszubildende. In einem ausführ-
lichen Blogartikel hat Praktikantin Lisa Miller über unser 
alltägliches Geschlechterverhältnis eindrucksvoll berichtet.  

„Bei den Möbelmachern  
habe ich gelernt, dass es  
auch ohne Sexismus geht. 
Und dass es ein Privileg  
ist, als Frau gleichberechtigt 
zu sein ... auch wenn das  
schon längst selbstver- 
ständlich sein sollte.“
Lisa Miller 
Architekturstudentin
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Es werde Licht  
Die Beleuchtung der einzurichtenden 
Räume ist ein immer wichtiger wer-
dender Teil unserer Arbeit. Deswegen 
suchen wir ständig und erfolgreich 
nach den besten Partnern und arbei-
ten extrem langfristig mit denselben 
zusammen.

Links ein superfunktionaler Deckenfluter 
mit kombinierter Leseleuchte, 
unten das neue Lichtsystem Slackline 
und rechts die Superleuchte Yano. 
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Ausblick 2022 Portugal
Im nächsten Jahrbuch zeigen wir die Küche aus fränkischem 
Kirschbaum, die wir gerade nach Portugal geschickt haben. 
Jedes Jahr passieren neue und aufregende Dinge, die wir seit 
26 Jahren im Jahrbuch festhalten. Gerne schicken wir es auch 
Ihren Freunden und bitte empfehlen Sie denselben auch unse-
ren Newsletter, in dem wir 10 Mal im Jahr über unsere Arbeit 
berichten.

Freundschaften der Möbelmacher
Altstadtfreunde Hersbruck 

Anna M. Scholz Stiftung Bioverbraucher e.V. 
Bloggerclub e.V. Blue Pingu Bund Naturschutz 

Cittaslow Hersbruck Cocoyoc eine Welt Laden  
Collegium Musicum Hersbruck Cultural Commons  

Collecting Society Dehnberger Hof Theater  
Dorfgemeinschaft Kühnhofen Ensemble Kontraste  

Feuerwehrverein Unterkrumbach  
Förderverein Gitarrenfestival Hersbruck  

Förderverein Gymnasium Hersbruck Förderverein 
Kunstmuseum Hersbruck Forstbetriebsgemeinschaft 

Nürnberger Land Heimat auf’m Teller  
Hersbrucker Tierheim e.V. Hotelfachschule Pegnitz  

Initiativkreis Holz KiCK-Kleinkunst Hersbruck  
Kulturverbund Nürnberger Land  

   Naturschutzzentrum Wengleinpark Nürnbergmesse 
Ökumenischer Verein für Flüchtlinge e.V. Hersbruck 

Regionalbewegung Mittelfranken  
Relevanzreporter Rotary Club Auerbach  

Schreinerinnung Nürnberger Land Slow Food  
TH Nürnberg Georg Simon Ohm  

Touristenverein Die Naturfreunde e.V.  
Universität Bayreuth VdK  

Verein Dokumentationsstelle KZ Hersbruck

Zusammenarbeit Mitgliedschaft Vorstandschaft

https://www.nachhaltigkeitsblog.de/newsletter
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